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Dein Leben – Deine Entscheidung. Das
sagt sich immer so leicht, ist es faktisch
aber in den seltensten Fällen. In der
Natur des Menschen liegt in der Regel
das Erörtern und »Zer-«denken von Pro
und Contra, das Einholen anderer Mei-
nungen und manchmal auch, die Erwar-
tungen anderer zu erfüllen. Doch wenn
es um die eigene Zukunft, das eigene
Leben geht, sollte diese Entscheidung
jeder Einzelne für sich selbst treffen. 
Wie aber entscheidet ein junger Mensch
für sich, was die zu ihm passende Aus-
bildung wäre? Welche Stärken können
sich Schulabgänger in ihren jungen Jah-
ren bereits angeeignet haben? Wo liegt
ihr Potenzial? Fragen, deren Antworten
so vielfältig sind, wie die Berufe und
Unternehmen, die sich in der heutigen
Wochenblatt-Ausgabe befinden. In un-
serer Sonderbeilage »Guck Arbeitswelt«
möchten wir jungen Menschen Orientie-
rung geben. Nicht die Verantwortung,
ihnen Entscheidungen abzunehmen,
sondern einen Leitfaden als Hilfestel-
lung und Unterstützung, in welche
Richtung der künftige Berufsweg
gehen kann. Denn die Auswahl-
möglichkeiten hier sind riesig. 
Die heutige Jugend ist unser aller Zu-
kunft – also liegt es wohl in unser aller
Interesse zu unterstützen, wo wir kön-
nen. Nicht, die Entscheidung abnehmen,
sondern die Freiheit ermögli-
chen, für sich selbst einzustehen.

Die Sonderbeilage finden Sie
als Beilage in dieser Ausgabe
oder digital unter

Kreis Konstanz

Orientierung geben, um für sich selbst einzustehen
Sonderbeilage »Guck Arbeitswelt« – Start in das Berufsleben / von Kathrin Reihs

Michelle di Prima und Sonja Muriset vom Singener Wochenblatt: Berufsorientierung für  junge Menschen
und ihre Familien. swb-Bild: Kim Kroll

Hört her – Musik in der Stadt!
Wir freuen uns auf den „Bewegten Sommer“ mit unseren Gästen und Kunden.

Jeden Samstag von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
Überraschungen, Unterhaltung &  
Verblüffendes in der Innenstadt

www.singen-totallokal.de

Samstag, 24. September: 

   Blasorchester der Stadt Singen e.V. &   
Jugendblasorchester der Jugendmusikschule Singen

  Acapolka Rehragout aus dem Donautal

  Musikverein Bohlingen 1904 e.V. 

Ehingen

- Anzeigen - - Anzeigen -

Stockach

Auch wenn es dieses Jahr nicht 
um den Apfel geht, bietet der ver-
kaufsoffene Sonntag in Stockach 
am 25. September einen abwechs-
lungsreichen Tag mit vielfältigen 
Aktionen der Stockacher Händler. 
Diesmal steht die Stadt ganz im 
Zeichen der Sonderausstellung 
„Miró - Magie der Zeichen“ des 
Stadtmuseums.  Seite 10/11

Die Nachricht hat die Freunde 
von Schlachtplatten, Kesselfleisch 
& Co erfreut: das Ehinger Herbst-
fest ist zurück und das auch wie-
der im Zelt, nach einem Open-Air 
Versuch im letzten Jahr und dem 
Ausfall in 2020. Das Fest gibt es 
nur am kommenden Wochenen-
de, für das folgende fehlt einfach 
das nötige Personal. Seite 6/7  

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Radolfzell und Konstanz

Wir beraten Sie gerne
www.autohaus-blender.de

TOP ANGEBOTE
BEI RENAULT
Auf zum Spurt auf die Rendez-Vous-Deals

jobs.wochenblatt.net

Unsere Produkte: 

• Rollläden

• Markisen

• Sonnenschutz

• Insektenschutz 

• Reparaturservice

• Fensterläden

• Terrassenüberdachung

• Motorisierung

Josef-Schüttler-Straße 6 · 78224 Singen 

Telefon 0 77 31/18 97 99-0 

info@reck-sonnenschutz.de 

www.reck-sonnenschutz.de

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Herbstfest-ComebaCk Verkaufsoffener sonntag

Wie schaffen die das nur – 
diese perfiden Kriminellen, 
die irgendwo im Ausland 
sitzen, die systematisch Tele-
fonverzeichnisse nach „alten“ 
Namen absuchen und dann 
ihre Opfer doch immer wieder 
als falsche Enkel oder andere 
Verwandte, als falsche Poli-
zisten oder angebliche Mit-
arbeiter von Softwarefirmen 
hinters Licht führen.
Schockierend ist die Kaltblü-
tigkeit, mit der die meist sehr 
gut und zielorientiert organi-
sierten Banden aus der Ferne, 
mit Hintermännern hier vor 
Ort, die Senioren oft um ihr 
Erspartes bringen können, um 
Schmuck und andere lebens-
wertvolle Dinge. Schockie-
rend ist allerdings auch, dass 
es auch immer noch so viele 
Opfer gibt, die auf die plum-
pe Masche hereinfallen. Trotz 
aller Warnungen der Polizei 
über alle möglichen Kanäle, 
wo immer wieder dazu auf-
gerufen wird, lieber gleich 
aufzulegen, statt sich um 
den Finger wickeln zu lassen. 
Mehr auf Seite 13.
 Oliver Fiedler
 fiedler@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Schockierend

In der letzten Woche wurde 
durch die Integrationsbehörden 
des Landkreises die Uhlandhal-
le in Singen belegt, ab dieser 
Woche soll die Belegung mit 
Geflüchteten, zum größten Teil 
noch aus der Ukraine, nun in 
der Turnhalle des BSZ Stockach 
erfolgen, wo die Stadt inzwi-
schen in der Nellenburghalle 
ein Ausweichquartier zumin-
dest für den Schulsport gefun-
den hat. Dann soll die Halle des 
BSZ in Radolfzell folgen.
Die Verhandlungen des Land-
kreises laufen indes weiter. Wie 

der Steißlinger Bürgermeister 
Benjamin Mors am Montag 
in seiner Ansprache zum Kle-
menzenfest informierte, wer-
de Steißlingen nach Rielasin-
gen-Worblingen die nächste 
Gemeinde sein, die eine der 
beiden Hallen in der Gemeinde 
als Notunterkunft zur Verfü-
gung stellen müsse.
Denn von den immer wieder 
beschworenen „Leichtbauhal-
len“ als Ersatz für die Sport-
hallen würden wohl frühestens 
Ende des Jahres die ersten fer-
tig werden. Oliver Fiedler

Kreis Konstanz

Weitere Hallen 
ins Visier genommen

Es wird wieder Schrott gesammelt - 
für Weihnachten Seite 9

Oktoberfest gibts jetzt auch im 
Gewerbegebiet Hardmühl  Seite 9

Neue Friedholfskultur macht  
auf sich aufmerksam  Seite 14

Praktiziertes Europa beim BSZ 
Stockach mit „Erasmus“ Seite 18

Der Ökomarkt lockt am Sonntag 
wieder nach Engen Seite 22
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...

Farben + Bodenbelagsfachmarkt

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.de

_KW 38 – Servicekalender GESAMT
Höhe: 281 mm !

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im
Landkreis Konstanz gemeinnüt-
zige GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail:
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:

0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424

Unitymedia/Kabel-BW:
0800/7001177

(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

24./25.09.2022
Dr. Böhm/Helm, Tel. 07732/56667

Die Babyklappe Singen ist in
der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch

.

.

WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

Schwarzwaldstr. 22 · Tel. 0 77 31/ 6 24 33 · www.denzel-metzgerei.de

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de
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zum Vespern vorzüglich
unserTannenrauch-

Schinken,
ein Genuss

100 g € 1,99

das schmeckt immer
Geschnetzeltes

vom Schwein, auch als Buda-
pester- u. Pfefferrahmpfanne

100 g € 1,19
AKTION

Schweinehals
frisch oder

mit Liebe mariniert

100 g € 1,19

die allseits beliebten
Servela

100 g € 1,19

aus eigener Produktion
Lyoner –

auch mit Kalbfleisch
und als Portion

100 g € 1,39

20. Drachenfest
Samstag 24.09.2022

im Singener Stadtpark

(Aktionswiese)

Freies Fliegen für Jeden,
Gespräche mit Profis 
über Tipps und Tricks

 Drachenfest 

 adtpar

im Sin

Stadtp

(Aktio

Sa. 12

13-17 

Bezirksleiter 
Lars Kohler
Singen 
07731/9095-11

Bezirksleiter 
Benjamin Bacher 
Radolfzell 
07732/823334-0

Geschäftszeiten: Mo. - Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
 Do. + Fr.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
 Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr
78359 Orsingen ▪ Tel.: 0 77 74 / 92 31 00 ▪ Fax: 0 77 74 / 9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Bitte beachten Sie unsere 
Beilage in der Ausgabe
Singen/Hegau!

Bestattungshaus Decker

beim Testsieger, weil...Ich bin

Systempartner:

Projekt1_Layout 1  03.02.2

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr 

Angebote vom 23. bis 29. September 2022
Regional - aus eigener Schlachtung! Auf Ihr Kommen 
freuen sich Familie Engler und Mitarbeiter*innen.

Pfefferbeisser
herzhaft gewürzt

Paprikalyoner
auch als Portion

Wacholderschinken
über Buchenholz geraucht

Unser SALAT DER WOCHE
Fleischsalat, versch. Sorten 

Cordon bleu
pfannenfertig

Rinderbeinscheiben
ideal zum Sieden und Schmoren

SAMSTAGSKNALLER am 24.09.
Rinderbraten, aus der Schulter/Keule

MITTWOCHSANGEBOT am 28.09.
Fleischkäsebrät, verschiedene Größen

www.engler-metzgerei.de  |  info@engler-metzgerei.de

100 g 

1,49 €
100 g 

1,39 €

100 g 

1,49 €
100 g 

0,89 €

100 g 

2,19 €

100 g 

0,99 €
100 g 

0,79 €

·  met zgerei  ·

100 g 

1,49 €

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de
Krakauer im Ring
herzhaft, mit Kümmel
100 g 1,18
Bratwurst Sulzrand 
als Vesperscheibe oder
fein aufgeschnitten
100 g 1,35

Schweinefilet
schöner Zuschnitt
100 g 1,78
Krustenbraten 
Schweineschulter
mit Schwarte
100 g 0,95
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Die ganze Woche aktuelle Nachrichten und Berichte aus den Städten und Gemeinden auf:
WOCHENBLATT.LINK/HOME oder QR-Code: 

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Am Samstag lud 
die Museumsnacht 
Hegau-Schaffhausen 
grenzüberschreitend 
Kunstliebende ein. Ge-
kommen waren alle, die 
Spaß hatten, am Entde-
cken, sich inspirieren 
lassen oder einfach nur 
so. Allein in Singen gab 
es an über 19 Plätzen 
Ausstellungen, Attraktio-
nen, Musik, Kultur, Kuli-
narisches. Kurzum: alles, 
was das Herz begehrt.

von Uwe Johnen

Um 17 Uhr eröffnete Oberbür-
germeister Bernd Häusler am 
Rathausplatz die Museums-
nacht in Singen. Gleich darauf 
wurden zehn Mitfahrgelegen-
heiten in einem der Oldtimer 
verlost, die beim Oldtimercorso 
mitfuhren. Das „Rollende Mu-
seum“ war durchaus eines der 
zahlreichen Highlights dieses 
Abends. Um 18 Uhr startete der 
Corso und fuhr in einer kleinen 
Runde durch die Innenstadt. 
Am Hauserbrunnen moderierte 
vor begeisterten Zuschauern 
der Experte Christoph Karle die 
ankommenden Fahrzeuge und 
wusste reichlich Technisches zu 
berichten. Rund 70 Fahrzeuge 
erzeugten bei den älteren Zu-
schauern nostalgische Gefühle, 
die Jüngeren staunten. Es war 
inzwischen das neunte Mal, 
dass das Rollende Museum an 
der Museumsnacht teilgenom-
men hatte, wusste Stephie Kar-
le, die Ehefrau von Christoph 

Karle, dem „WOCHENBLATT“ 
zu berichten. Ihr Mann hatte 
damals die Aktion ins Leben 
gerufen.
Das Rathaus selbst beherbergte 
die Singener Maler und Gast-
aussteller. Wie immer war das 
ein Garant für Vielfältigkeit. 
Auch im Stadtgarten bewun-
derten zahlreiche Menschen die 
Freilichtausstellung der Singe-
ner Maler. Besonders angenom-
men wurde die Moderation von 
Nora Löbe, die es wusste, bei 
jedem Gemälde das Besondere 
herauszustellen. Der jüngste 
Gastbeitrag stammte von Lau-
rin Noteisen, einem Schüler.

Singen leuchtet und 
zieht die Menschen zu 

Tausenden an

Es war so viel geboten, dass 
es für die Meisten unmög-
lich gewesen sein dürfte, alle 
Ausstellungsorte zu besuchen. 
Eingeladen hatten die Arbei-
terwohlfahrt, die Galerie Vay-
hinger, die städtischen Bib-
liotheken, die Alt-Katholische 
St.-Thomas-Kirche, die Zunft-
schüür und das Hotel Trezor. 
Das archäologische Hegau-Mu-
seum bot mit alemannischen 
Mitmachaktionen viel Spaß 
und beherbergte auch den Fo-
toclub Hegau. 
Natürlich ließen es sich viele 
nicht nehmen, kostenlos das 
MAC-Museum zu besuchen. 
Lediglich bei MAC 2 wurde ein 
kleiner Obolus  fällig, der aber 
gerne bezahlt wurde. Auch das 
Kunstmuseum mit seinen Füh-
rungen zur Ausstellung „Schaut 

her! Toni Schneiders“ war gut 
besucht. Bei der Preisverlei-
hung des Wettbewerbs „Schaut 
hin!“, moderiert durch Muse-
umspädagogin Cornelia Maser, 
schien das Museum aus allen 
Nähten zu platzen, so groß war 
der Andrang. Den ersten Platz 
gewann Peter Teubner vom Fo-
toclub Singen.
Es waren auch die „kleinen“ 
ruhigen Aktionen, die das Pub-
likum anlockten, wie beispiels-
weise Birgit Brandys mit ihrer 
Ausstellung „Communicate“ im 
Abgeordnetenbüro Hans-Peter 
Storz oder die tollen Orgel-
konzerte in der St.-Peter-und-
Paul-Kirche. Die Tagesklinik 
lockte das Publikum durch eine 
Fotoausstellung in ihre Räum-
lichkeiten. Die außergewöhn-
lich inspirierende Ausstellung 
war durch acht PatientInnen 
entstanden. Diese hatten aus-
schließlich einfache Einweg-
kameras benutzt und mussten 
sich daher 
auf ihr zuvor 
geschärftes 
Pe r sp ek t i -
venbewusst-
sein verlas-
sen.
In stim-
mungsvollen Nächten dürfen 
Illuminationen nicht fehlen. 
Im Stadtpark war „Das große 
Flattern“ von Markus Brenner 
zu sehen, zusammen mit der 
Modern Dance Performance 
Ballettschule „Die Färbe“. Zu-
schauer konnten sich auf gro-
ßer Bühne selbst zu Schmet-
terlingen transformieren. „Die 
Schmetterlingsflügel sind foto-
grafiert und anschließend über 

eine 3D-Software animiert. Hier 
flossen richtige Bewegungsstu-
dien von Flügelschlägen ein“, 
erklärte der Künstler die große 
LED-Leinwand auf der Bühne.

Kultur wurde gefeiert 
und erlebt

Vor und in der Lutherkirche 
gab es eine phantastische illu-
minierte „Our Brain“-Installati-
on von Axel Reinhard Böhme 
zu bewundern.
Über eine riesige Zustimmung 
durften sich die rund 30 Ak-
teurInnen des Berufskollegs 
für Mode und Design auf den 
Stufen der Stadthalle Singen 
freuen. Äußerst gesellschafts-
kritisch ging dort im wahrsten 
Sinne des Wortes der „Punk“ 
ab. Sie wollten provozieren, 
und das war ihnen auch gelun-
gen. Themen über unser Kon-
sumverhalten kamen genauso 

deutlich zur 
Sprache, wie 
auch sexuel-
le Gewalt an 
Kindern und 
Frauen. 
Am späten 
Abend zeigte 

sich Bernd Häusler sehr zufrie-
den: „Wir hatten sehr viele tolle 
Locations, und die vielen Besu-
cher hatten richtig Spaß. Es war 
ein rundum gelungenes Fest 
für alle.“ Jede Menge Bilder 
von der Mu-
seumsnacht 
gibt es unter 
wochenblatt.
l ink/muse-
umsnacht22 

Singen

Hegauer feierten die Nacht als 
großen Treffpunkt

Traumtänze in Schmetterlingen durch das Färbe-Ballett in einer Lichtinszenierung von Marcus Brunner. swb-Bild: Uwe Johnen

Gleich zwei Jubiläen gab 
es kürzlich beim regionalen 
Energieversorger Thüga Ener-
gie zu feiern: Sybille Korn-
mayer ist seit 40 Jahren im 
Unternehmen beschäftigt und 
berät Kundinnen und Kunden 
persönlich und telefonisch 
zum Thema Energie. Auf ein 
Vierteljahrhundert im Betrieb 
blickt Alexander Strobel (2. 
v. li.) zurück. Er ist heute als 
Fachbereichsleiter für den 
Vertrieb von PV-Anlagen, 
Stromspeichern und Wallbo-
xen für Privatkunden sowie 
das Facility-Management 
zuständig. Bereichsleiter Pri-
vatkunden Sebastian Körner 
(li.) und Geschäftsführer Dr. 
Markus Spitz bedankten sich 
im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde mit den Kolleginnen 
und Kollegen persönlich für 
den langjährigen Einsatz der 
beiden Jubilare.
 

Erneut steht ein globaler Kli-
mastreik vor der Tür, und Fri-
days for Future ruft weltweit 
zu Großdemonstrationen 
am 23. September auf. Die 
Bewegung fordert internatio-
nal, dass menschliches Wohl-
befinden und die Wahrung 
der Lebensgrundlagen über 
finanzielle Profite gestellt 
werden. Die Gruppen von 
Fridays for Future in Konstanz 
(ab 11.30 Uhr am Herosé-
Park), Singen (ab 14.30 Uhr 
am Cano) und Radolfzell (ab 
18.30 Uhr am Milchwerk)  
beteiligen sich an der Akti-
on. Sie freuen sich über viele 
„Mitläufer“, um ein Zeichen 
gegen die aktuelle Politik zu 
setzen, die nach Ansicht der 
Klimaschützer die Perspek-
tive in die Zukunft verloren 
hat.
 

Ende August wurde die Vor-
standschaft des Judo-Clubs 
Singen sehr kurzfristig und 
unerwartet vom Landratsamt 
Konstanz darüber informiert, 
dass die Uhlandhalle mit 
sofortiger Wirkung für den 
Trainingsbetrieb geschlossen 
werde. Sie muss für die Un-

terbringung von Geflüchte-
ten verwendet werden, die 
bereits in dieser Woche ein-
gezogen sind. „Alles muss-
te sehr schnell gehen und 
Sitzungen und Ortstermine 
überschlugen sich“, so der 
Verein in einem aktuellen Be-
richt. Durch die engagierte 
Mithilfe des Amts Für Kultur, 
Schulen und Sport wie OB 
Häusler konnten die ehemali-
gen Räume der Werkstatt St. 
Pirmin im Industriegebiet aus-
gemacht werden. Innerhalb 
eines Wochenendes zog der 
Verein mit allem Trainingsge-
rät um, ist wieder „betriebs-
bereit“. Mehr zum Training 
unter www.judoClub-Singen.
de.
 

Mit einer Enthüllungsaktion 
hat die Baugenossenschaft 
Hegau am Mittwoch ihrer 
Kunstaktion „Arte Romei-
as“ von 2017 ein Denkmal 
gesetzt. Damals vor dem 
Abbruch der Gebäude der 
Hegau Baugenossenschaft 
wurde ein riesiges Kunsthap-
pening mit vielen beteiligten 
Künstlern aus einem großen 
Umkreis veranstaltet, das 
auch für eine sehr starkes und 
nachhaltiges Medienecho 
sorgte. 
Die Aktion, bei deren Er-
innerung auch heute noch 
Hegau-Vorstand Axel Nie-
burg leuchtende Augen be-
kommt, soll einen Verweis in 
die Gegenwart bekommen, 
war ein Wunsch, der nun 
dank der Mithilfe des Ob-
jektbearbeiters Bert Binnig 
aus Konstanz, der damals 
das spektakuläre Baggerbal-
lett auf der Giebelwand des 
Abrissprojekts platziert hatte, 
umgesetzt wurde. Der Clou: 
die Lamellen zeigen zwei Bil-
der, je nach dem aus welcher 
Richtung man darauf blickt.

 
 

swb-Bild: Thüga Energie

swb-Bild: Hinrichs

swb-Bild: BG Hegau

WOCHENSCHAU
VOM 14.9.2022 BIS 21.9.2022

von Oliver Fiedler

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Für Sie da,
        wenn Sie uns brauchen.
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In gut vier Wochen 
werden die Bürger und 
Bürgerinnen von Gai-
enhofen, Gundholzen, 
Hemmenhofen und Horn 
einen neuen Bürgermeis-
ter wählen. Nun hat sich 
ein zweiter Bewerber für 
die Wahl in die Öffent-
lichkeit mit einer Medien-
mitteilung begeben. Es 
ist Fatih Cicek aus Amt-
zell, der aber schon hier 
in der Region gewohnt 
hatte.

von Oliver Fiedler

Beruflich ist er selbständiger 
Wirtschaftsbeauftragter für 
Unternehmen und hatte sich 
nach eigenen Angaben als 
erster Kandidat nach der Aus-
schreibung beworben. Er ist 
unabhängiger und parteiloser 
Bürgermeister-Kandidat.
Beruflich ist er aus der Bau- 
und Immobilienbranche, wie 
er nun informierte. Er habe als 
Projektleiter bezahlbare Wohn- 
und Arbeitsräume geschaffen. 
In seiner Zeit in Singen habe 

er sich für die Verwaltung und 
für die Optimierung von Ar-
beitsabläufen sowie im Bereich 
der Personalführung für Fir-
men gearbeitet. Firmen, zum 
Beispiel das Modeunternehmen 

„MOOILO“ habe er zum Erfolg  
geführt durch Verhandlungen 
beim Einkauf und durch geziel-
tes Marketing.
Lange habe er in Singen ge-
wohnt und dann der Liebe we-

gen zu seiner Frau nach Amtzell 
umgezogen. Im Amtzell hatte 
er sich im Juli bei der Neuwahl 
des Bürgermeisters gestellt, sei 
von fünf Kandidaten der dritte 
geworden, wenn auch mit sehr 

deutlichem Abstand. Amtzell 
hatte im Juli eine Bürgermeis-
terin gewählt gehabt.
Da Uwe Eisch nicht mehr kan-
didiert, habe er sich entschlos-
sen „in diese wunderschöne Re-
gion zurückzukehren, um sich 
in der Gemeinde einzubringen 
und diese mitzugestalten“, wie 
er in seiner Presseerklärung 
schreibt.
„Mit meiner Kandidatur fürs 
Bürgermeisteramt und dem 
Ziel, hier Bürgermeister für die 
Gemeinde zu werden, verbinde 
ich den Wunsch, mit den Büge-
rInnen zusammen die Natur zu 
erhalten, Wohnraum zu schaf-
fen und mich für die Belange 
der Gemeinde (z.B. Regional-
entwicklung und Tourismus) 
und ihre Bürger einzusetzen, zu 
unterstützen und zu fördern“, 
so Cicek weiter.
Cicek sieht sich als jemand, 
der etwas Bestimmtes in die 
Tat umsetzt; als Handelnder, 
Ausführender, als Visionär und 
Macher, wie er weiter schreibt. 
Es gehe darum, Bedürfnisse 
empathisch zu erkennen und 
Lösungen zu finden. Mit ihm 
bekomme jeder einen Bürger-
meister auf „Augenhöhe“, ohne 

Vorzimmer und ohne Dienst-
wagen.
Sozialer Zusammenhalt und 
gegenseitiger Respekt sei ihm 
sehr wichtig. Hier ganz beson-
ders den älteren Mitmenschen 
und der Jugend gegenüber.  Be-
gegnungsstätten für kirchliches 
Leben, Musik, Kunst und Kul-
tur, der Sport und die Vereine 
müssen gestärkt und mit Ange-
boten erweitert werden, setzt er 
als Teil seines Wahlprogramms.
„Ich sehe das Amt des Bür-
germeisters aus der Perspek-
tive eines Dienstleisters und 
Sachverwalters im Sinne des 
Gemeindewohls und möchte 
hier ein paar Worte von mei-
nem Vater erwähnen, der mit 
so ziemlich allem, was er sagte, 
Recht hatte.
Leider verstehen wir das im-
mer erst, wenn es zu spät ist: 
„Es wird niemals so viel ver-
sprochen wie vor einer Wahl 
und hinterher nicht gehalten“! 
Sowas solle es mit ihm nicht 
geben, verspricht er. Er wolle 
ein bürgernaher und ehrlicher 
Bürgermeister für die Bürger 
und Bürgerinnen werden.
Eine Homepage gibt es unter 
https://fatihcicek.de bereits.

Gaienhofen

Fatih Cicek will ins Rathaus auf der Höri

Fatih Cicek hat sich nun als zweite Kandidat für die Bürgermeisterwahl in Gaienhofen vorgestellt.
 swb-Bild: Privat

Der Kunst- und Kulturkreis 
Steißlingen präsentiert in sei-
ner diesjährigen Klemenzen-
fest-Ausstellung im Steißlinger 
Rathaus die Künstlerin Marian-
ne Hagemann aus Allensbach 
mit „Unterwegs“. Der Anbau 
des Rathauses ist freilich schon 
wieder fast zu klein, besonders 
für die Bildfahnen von Mari-
anne Hagemann, die sich über 
drei Stockwerke erstrecken.
Mit der Eröffnung am Don-
nerstagabend konnte schon 
ein schönes Zeichen wieder 
Richtung Normalität gesetzt 
werden. Mit einer besonders 
meditativen musikalischen Ge-
staltung durch Carola Ledge 
und Stefanie Hagemann an 
Gitarre und Trommel entstan-
den Klangbilder, die bestens 
zum „Unterwegs“ von Mari-
anne Hagemann passen, das 
hier von Ulrike Niederhofer 
als Laudatorin sehr spannend 
erklärt wurde. Sie beschrieb 
die Künstlerin in ihrem Un-
terwegs-Sein, wofür schon die 

häufigen Symbole, wie dem 
Vogel oder der Barke (Boot), 
gehören. In einer Serie habe 
sie malerisch zum Taschentuch 
gegriffen, in Anlehnung einer 
Novelle der Nobelpreisträge-
rin Herta Müller. „Unterwegs“ 
war für sie auch der Moderator 
und Autor Roger Wilhemsen, 
mit dessen Zitaten sie einer der 
Fahnen bestückt hat, die hier 
im Rathaus hängt. Dazu wird es 
dann auch die Finnissage ge-
ben, bei der am 13. Oktober, 19 
Uhr, Willy Meuer und Sabine 
Schürnbrand aus Texten von 
Roger Wilemsen lesen werden.
Und auch schon zur „Halb-
zeit“ der Ausstellung wird zu 
einer weiteren Veranstaltung 
mit Lesung über die Bilder 
und das Unterwegs-Sein von 
Autorin Gabriele Meseth am 
Donnerstag, 22. September, 19 
Uhr, über „Die ungeschriebenen 
Briefe“.
Mehr zur Künstlerin unter 
www.mariannehagemann.de
 Oliver Fiedler

Steißlingen

„Unterwegs“ im 
Rathaus Steißlingen

Mit Skultpur, gemalten, gezeichnete Bildern ist Künstlerin Marian-
ne Hagemann (3. von rechts) nun im Steißlinger Rathaus „unter-
wegs“. Im Bild mit ihr nach der Eröffnung Christa Wohriska vom 
Kunst und Kulturkreis Steißlingen, Bürgermeister Benjamin Mors 
und Laudatorin Ulrike Niederhofer. swb-Bild: of

Anfang Oktober übernimmt Dr. 
Yvonne Istas die Leitung des 
Hesse-Museums in Gaienhofen. 
Die promovierte Kunsthistori-
kerin, die auch über eine Aus-
bildung im Tourismusbereich 
verfügt, arbeitete während ih-
res Studiums für die Staatlichen 
Schlösser und Gärten, Ver-
waltung Baden-Württemberg, 
organisierte erste Ausstellun-
gen und betreute nach ihrem 
Magister als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin an der Universi-
tät in Freiburg drei Jahre lang 
die Projekte „EDV und Kunst-
geschichte“ sowie „Verschmel-
zung der Künste um 1900“. 
Im Anschluss an ihre Doktor-
arbeit über das ehemals kö-
nigliche Hoftheater in Wiesba-
den absolvierte die gebürtige 
Rheinländerin ein Volontariat 
auf Schloss Drachenburg in 
Königswinter. 2001 übernahm 
Dr. Yvonne Istas den Aufbau 
und die Leitung des Stadtmu-
seums in Stockach und führ-
te auch das Stadtarchiv. 2017 
wechselte sie in die Schweiz 
und betreute bis September 
2022 das Museum Rosenegg 
in Kreuzlingen. Die Kunsthis-
torikerin, die auch Germanis-
tik und Archäologie studierte, 
verfügt über eine langjährige 
Ausstellungs- und Publikati-
onserfahrung. Sie ist seit über 
20 Jahren in der Region gut 
vernetzt. So engagiert sie sich 
in den Vorständen des Boden-
see-Geschichtsvereins, des Ver-
eins Museen und Schlösser Eu-
regio Bodensee und im Hegau 
Geschichtsverein. Frau Dr. Istas 
freut sich auf ihre neuen Auf-

gaben, insbesondere auch da-
rauf, das Hesse-Museum mit 
besucherattraktiven Ausstel-
lungen zu bespielen. 
Ein zentrales Anliegen ist es 
ihr, das Leben und Wirken von 
Hermann Hesse vielseitig zu 
würdigen, den Gästen von nah 
und fern nahezubringen und 
dabei auch junge Menschen zu 
erreichen. Ein engagiertes Team 
wird sie dabei unterstützen. Die 
Hermann-Hesse-Tage in Gai-
enhofen, die vom Freitag, 14. 
bis Sonntag, 16. Oktober  statt-
finden, wird sie mit begleiten.
 Pressemeldung

Gaienhofen

Dr. Yvonne Istas wird 
neue Museumsleiterin

Dr. Yvonne Istas vor ihrer neu-
en Wirkungsstätte, dem Hes-
se-Museum Gaienhofen. 
 swb-Bild: Sabine Giesler

Engagement stand am Samstag 
ganz im Mittelpunkt in Radolf-
zell. Zum zweiten Mal wurde 
dort die Ehrenamtsmesse im 
Milchwerk durchgeführt, an der 
sich 25 Vereine und Organisa-
tionen beteiligten, mit Schwer-
punkt der Hilfe von Mensch zu 
Mensch, also dem sozialen und 
integrativen Bereich.
Weil an diesem Wochenende 
gleichzeitig der Gemeinderat 
in Klausur gegangen war, und 
wichtige Themen besprochen 
werden sollte, konnte OB Si-
mon Gröger zur Eröffnung, die 
von einem Quartett der Stadt-
musik begleiget wurde, freilich 
nur per Videobotschaft grüßen. 
Er hob freilich darin das Eh-
renamt und die Vereine als die 
wichtigste Sütze der Stadtge-
sellschaft heraus, und dankte 
für das große Engagement, was 
eben Radolfzell besonders aus-
zeichne. Dunia Binder, zustän-
dig  für Bürgerbeteiligung und 

Integration, hatte diese kleine 
Messe erstmals auf die Beine 
gestellt, wie sie bei ihrer Vor-
stellung des Begleitprogramms 
sagte, und zeigte sich froh über 
die vielfältige Beteiligung an 
diesem kompakten Marktplatz.
Der größte Hingucker war si-
cherlich die Flugsportvereini-
gung Radolfzell, die hier im Fo-
yer einen Segelflieger aufbaute. 
Kennenlernen konnte man auch 
den Verein „Foodsharing Ra-
dolfzell“ der sich dafür einsetzt, 
dass weniger Lebensmittel weg-
geschmissen werden müssen. 
Beim Stand des Vereins „WIR“ 
(Wohnen in Radolfzell) gab es 
direkte Informationen zum ak-
tuell laufenden Neubauprojekt 
„WIGE“. Dass die Radolfzeller 
Gesellschaft auch „divers“ sein 
kann, machte zum Beispiel die 
„Vereinigung von Menschen 
mit Variante der Geschlechts-
entwicklung“ mutig deutlich. 
 Oliver Fiedler

Radolfzell

Die wichtigste Stütze 
der Gesellschaft

Ein Blickfang in der Ehrenamtsmesse im Foyer des Milchwerks 
waren natürlich die Flugsportfreunde Radolfzell vom Flugplatz in 
Stahringen, die ein echtes Segelflugzeug zum Probesitzen aufgebaut 
hatten.  swb-Bild: of
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aach-center   Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

Rechtzeitg eindecken 

für‘s lange Wochenende

Am 3. Oktober ist

Tag der deutschen Einheit –

Danke Helmut
Am 3. Oktober ist

Tag der deutschen Einheit –

Danke Helmut

Jetzt zugreifen:
Saisonale Kohlsorten

Auch Stockach war da-
bei, bei der Museums-
nacht 2022, und mach-
te eine Kulturnacht mit 
vier Partnern daraus im 
Quartier der Oberstadt.  

von Oliver Fiedler

Und das wurde gut angenom-
men. Erfreulich war, dass viele 
Besucher dazu aus der gan-
zen Region und auch aus der 
Schweiz hier den Weg in die 
Oberstadt gefunden hatten, 
wie immer wieder zu verneh-
men war.
Führungen gab es für Kinder 
wie Erwachsene durch die ak-
tuelle Miró-Ausstellung, die 

recht gut angenommen wurde. 
Die Zeit bis zum Beginn der 
Führungen konnte man stilvoll 
in der Tourist-Info mit Häpp-
chen verkürzen. Einstand der 
Nacht wurde dort durch die 
Musikschule Stockach mit ei-
nem kleinen Konzert gefeiert.

Im Quartett die 
Interessierten 
angezogen

Viele Interessierte konnten sich 
über den aktuellen Stand der 
großen Umbauarbeiten an der 
Kirche St. Oßwald informieren 
und sogar den Kirchturm be-
steigen. Am ersten Dezember 

soll die Altarweihe zum Ab-
schluss der über einjährigen 
Bauarbeiten stattfinden, wie 
der Baubeauftragte des Kirch-
gemeinderats, Stephan Kess-
ler, und Museumsleiter Johan-
nes Waldschütz erläuterten. 
Die Baustelle zeigt schon ganz 
viel von der künftigen Erschei-
nung von St. Oswald. 
 Die VHS präsentierte eine 
Vernissage an diesem Abend, 
das Seilermuseum Muffler 
stellte sich vor, auch mit sei-
nen Plänen zur Erweiterung. 
„Aus der ersten Führung hätte 
ich sogar gleich zwei machen 
können“, machte Seilermeister 
Bernhard Muffler das Interesse 
an der alten Handwerkskunst 
deutlich.

Stockach

Viele Besucher aus der Region angezogen

Viele interessante Einblicke bot die Museumsnacht in Stockach. Zum Beispiel in die Baustelle der 
Kirche St. Oswald, die noch bis zum Dezember Baustelle ist, aber schon viel von ihrer künftigen Ge-
staltung verriet. swb-Bild: of

Die Arbeitsagentur 
Konstanz-Ravensburg 
will ihre Geschäftsstelle 
in Stockach auf das 
Jahresende schließen. 
Das wurde schon im 
Laufe des Jahres 
angekündigt.  

von Oliver Fiedler

Katja Thönig, Geschäftsführe-
rin Operativ der Arbeitsagentur 
erläuterte nun im Gemeinderat 
in der Sitzung am Mittwoch die 
Gründe dafür und wie hier vor 
Ort das Angebot weiter zur Ver-
fügung stehen wird. 
„Wir werden reduzieren, das 
heißt also nicht, dass wir hier 
kein Beratungsangebot mehr 
haben. Künftig geht die Bera-
tung über ein Terminbuchungs-
system, zum Beispiel für Reha-
bilitanden oder Personen mit 
Behinderung“, machte sie deut-
lich. Die Arbeitgeberkunden 
würden vor Ort in ihren Unter-
nehmen beraten, Berufsbera-
tung für die SchülerInnen gebe 
es in den Schulen ohnehin. 
Eigentlich wird nur das feste 
Büro aufgelöst, Beratungster-

mine fänden nach Vereinba-
rung auch im Rathaus weiter 
statt. Die Stadt stellt dafür ei-
nen Raum temporär für solche 
Termine zur Verfügung. Das 
Jobcenter bleibe auch unver-
ändert im Rathaus in Stockach.
Das Thema Videokommuni-
kation habe sich in den letz-
ten beiden Jahren doch stark 
verstärkt. Kunden könnten die 
Termine online oder telefonisch 
vereinbaren, oder nach Singen 
kommen, wo auch die Mitar-
beiter dann sind. Man könne 
durch das Angebot der Stadt 
Stockach doch immer noch vor 
Ort das Dienstleistungsangebot 
durchführen, machte Thönig 
deutlich. Die nun hier ange-
setzte  „Mehrkanalstrategie“ sei 
auch ein Übergang von Ange-
bot zur Nachfrageorientierung. 
Gemeinderat Wolfgang Reuter 
fragte nach, wie viele Stellen 
hier abgebaut würden. „Für 
mich war die Präsenz sehr 
wichtig, um Barrieren abzubau-
en.“ unterstrich er. Derzeit sind 
sieben Mitarbeitende vor Ort, 
sie ziehen nach Singen um. „Sie 
werden auf Anfragen der Kun-
den dann vor Ort sein, es wird 
einfach“, versprach Thönig.

Stockach

Arbeitsagentur geht – 
und bleibt doch da

Katja Thönig, Geschäftsführerin Operativ der Arbeitsagentur Kon-
stanz-Ravensburg erklärte am Mittwoch im Stockacher Gemein-
derat, wie das lokale Büro der Arbeitsagentur zwar schließt, das 
Beratungsangebot aber fortgesetzt wird. swb-Bild: Oliver Fiedler

- Anzeige -



„Auf zum 56. Ehinger Herbstfest“
heißt es am Wochenende vom 23.
bis 25. September, wenn die Musik-
kapelle Ehingen endlich wieder auf
das Festgelände am Lindenrain ein-
lädt. Nach zwei Jahren Corona-
Pause können sich die BesucherIn-
nen dann auf herzhafte Hausmanns-
kost, flotte Blasmusik, den beliebten
Vergnügungspark und auf das gesel-
lige Miteinander freuen.

Allerdings nur an einem Wochen-
ende anstatt wie früher an zweien.
Denn ein Fest in der Größe des Ehin-
ger Herbstfestes steht und fällt mit
den Helfern. Davon seien einige wäh-
rend der „Zwangspause“ abgesprun-
gen oder konnten sich bei der Pla-
nung im April diesen Jahres nicht
vorstellen, in einem vollbesetzten
Zelt zu arbeiten, weiß Schriftführerin
Brigitte Gerth.

Dabei gibt es während und vor dem
Fest jede Menge Arbeit und jede
Hand wird gebraucht. Zum Beispiel
für den Zeltaufbau, den Küchen-
dienst oder den Service.

Obwohl derzeit keine Einschränkun-
gen für Feste bestehen sind die har-
ten Corona-Zeiten noch nicht

vergessen und haben das Vereinsle-
ben verändert, stellt Gerth fest. Lang-
fristiges Planen war schwierig, da
neue Verordnungen in der Vergan-
genheit sehr kurzfristig umzusetzen
waren. Aber: „Trotz allen Unsicher-

heiten wollen wir als Veranstalter des
Ehinger Herbstfestes wieder präsent
sein und freuen uns auf unsere
Gäste“, betont die Schriftführerin.
Dafür hat der Verein ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt, das beste

Unterhaltung garantiert und natürlich
passend zur Jahreszeit typische Ge-
richte aus der frischen Schlachtung
anbietet wie Ripple mit Kraut,
Schlachtplatte oder Bauernvesper.
Freitag ab 18 Uhr, Samstag ab 17
und Sonntag ab 11 Uhr öffnet die
Zeltküche ihre Tore für die Essens-
ausgabe. Zudem locken ein Wein-
und Bierstand, eine Pilsbar und eine
Kaffeestube zur Einkehr.

Die Erfahrungen anderer Feste, die
in den letzten Wochen schon stattge-
funden haben, bedeuten auch für
dieses Fest ordentlich Rückenwind,
denn die Sehnsucht der Menschen
ist groß, endlich mal wieder feiern
gehen zu können. Und der Appetit ist

kräftig auf die rustikalen Spezialitä-
ten von Kesselfleisch über Schlach-
platten, Leber- und Blutwürste. Eben
wie zu guten alten Zeiten. Denn dafür
ist das Herbstfest in Ehingen seit
über 50 Jahren eine richtige Marke.

Ute Mucha

56. EHINGER HERBSTFEST 
VOM 23. BIS 25. EPTEMBER 

Beste Stimmung ist am Ehinger Herbstfest vom 23. bis 25. September garantiert. Nach zweijähriger Zwangspause wird in diesem Jahr wieder zünftig im Festzelt gefeiert, allerdings nur an einem
Wochenende. swb-Bild: of/Archiv

Auf den traditionellen Bieranstich als Startschuss für das 56. Ehinger Herbstfest freut sich Bürgermeister Patrick Stärk
besonders (im Bild links neben der 2. Vorsitzenden Michaela Beck und dem 1. Vorsitzenden Michael Heinermann).
Im letzten Jahr gab es eine Outdoor-Variante des Festes und 2020 nur Schlachtplatte to go. 

swb-Bild: Musikkapelle Ehingen

– Anzeigen –

VORFREUDE AUF’S FEST-WOCHENENDE

IMMER EIN
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UNSER BETON: 
KOSTENBEWUSST, 
FAIR, NACHHALTIG!
www.betonwerk-kohler.de

Wir produzieren für die Musikkapelle Ehingen die Herbstfest-
spezialitäten und wünschen viel Erfolg beim 56. Herbstfest.

engler-metzgerei.de

·  m e t z g e r e i  ·

   
  etfrbsr HehingeE

elalen hcünswriW r    
  .ßapviel Stesse

desnherucseen B    
  

   
  .ßapviel Stessetfrbsr HehingeE

Kompetent, freundlich, preiswert. 

Und immer nah beim Kunden. 

Stadtwerke Engen – Menschen mit Energie!

STROM  |  GAS  |  WASSER  |  TV  |  TELEFON  |  INTERNET

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 0 77 33 / 88 77
Abholung:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr, 
Sa. 8 – 12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

vielfach

DLG-

prämiert

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

el. 07774/7793T
78253 Eigeltingen



Das 56. Ehinger Herbstfest startet
sein Revival am Freitag, 23. Septem-
ber, um 18 Uhr mit dem Musikverein
Riedöschingen. Um 20 Uhr kommt
dann der große Auftritt von Bürger-
meister Patrick Stärk beim traditio-
nellen Bieranstich im Festzelt. Es ist
seine Premiere hier im Festzelt, auch
wenn es letzten Herbst ja beim »Out-
door Herbstfest« schon mal einen
Probelauf gab – aber nicht vor der
Publikumskulisse im brodelnden
Zelt. Rund um diesen Akt sorgen für
beste Unterhaltung die „Hirschbu-
ben“ bei freiem Eintritt im Festzelt.
Die Küche ist gerüstet für einen or-
dentlichen Ansturm, dann wird hier
auch die Schlachtplatten-Saison er-
öffnet.

Am Samstag, 24. September, ab
17.30 Uhr heizt der Musikverein
Nenzingen die Stimmung an, ehe
gegen 21 Uhr dann die große Zelt-
party mit „Rock Frog“ beginnt – und
das dürfte eine richtig wilde Party
werden. Der traditionelle Höhepunkt
des 56. Ehinger Herbstfestes, eben
nun erst mal in einer einfachen Fas-
sung, beginnt dann am Sonntag, 25.
September, mit dem Frühschoppen-
konzert um 11 Uhr mit der Stadtka-
pelle Möhringen. Danach sorgt der
Musikverein Liggersdorf ab 13.30
Uhr für musikalische Unterhaltung
und um 16.30 Uhr ist der Herbst-
fest-Ausklang mit der Bauernkapelle
Mindersdorf bis in den frühen Abend
hinein.

SCHON FAST 
»NORMALES JAHR«

Die Musikkapelle Ehingen kann nach
zwei Ausnahmejahren eigentlich ein
ganz rege genutztes Jahr abschlie-
ßen. Unter der musikalischen Lei-
tung von Florian Dold waren die
Musiker auf dem Verbandsmusikfest
in Orsingen dabei, beim »Seehas-
fest« im benachbarten Mühlhausen,
beim Bezirksmusikfest in Zimmer-
holz und auch beim großen Partner-
schaftsjubiläum mit der Gemeinde
Domène. 
Weitere Informationen gibt es
unter www.herbstfest.de.

Ute Mucha

Besonders am Sonntag ist der Ansturm groß auf die rustikale Kost aus der Festzeltküche – vor allem trifft man dann
sozusagen auch den »ganzen Hegau« dort. swb-Bilder: of/Archiv

Dafür lieben die Gäste das Ehinger Herbstfest besonders, wenn die deftigen Schlachtspezialitäten aufgefahren wer-
den.

56. EHINGER HERBSTFEST 
VOM 23. BIS 25. EPTEMBER 

– Anzeigen –

VIEL MUSIK UND BESTE STIMMUNG



4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi-Whg Mainwangen
750€ KM + 300€ NK, ab sofort, Tel.
0751/5616373

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerbox, Singen,
abgeschlossen, bewacht, Tel. 0163-
9227287

IMMOBILIENGESUCHE

3 ZIMMER
Kaufe kleine Wohnung 
Sympatisches Ehepaar vom See sucht
von privat eine schöne und helle 2,5-
3,5 Zimmer-Wohnung zum Kauf in
Rado./Allensb./KN. E-Mail bitte an:
wohnung.mit.charme@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE
Suche Immobilien
Von privat für pers. Altersvorsorge.
Wohnung, Haus, MFH. Tel. 0152
23769733 o. tenbet@gmx.net

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3-Zi. Whg. Worbl.
84 qm, gr. Blk., Keller, Garage, BJ
1972, 3 OG, o. Aufzug, frei nach
Abspr. 296.000€. Auf VB. Zuschriften
unter 117638 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

HÄUSER
Wohnungen zu verk.
Zwei Wohnungen im Zentrum, nähe
Cano, 495.000.-, 139 qm, 6 Zimmer,
2 Badezimmer, 1 WC, EBK, Balkon,
jekisi280@gmail.com

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Stellplatz, Si., bewacht,
überdacht, mit Infrastruktur, Höhe 4
m, zu verm., Tel. 0163-9227287

ELEKTROGERÄTE
Vorwerkstaubsauger
mit allem Zubehör, zu verkaufen,
150,-. Tel. 07731/ 7938265

TV Medion 54,6cm 21,5
Trippel Tuner, 220/12V,FF-Bild, viel
Opt. Inkl. DVD/CD Laufwerk 50€

Tel.07731/3192421

Kaffee-Vollautomat
VERO CUP 100 von BOSCH günstig
zu verkaufen. Fast nicht gebraucht.
VB: 120 €, NP: 300 € Bitte melden
unter: 0170/7017980

ZU VERSCHENKEN
Wickelkommode
aus Kiefernholz an Selbstabholer zu
verschenken. Tel.: 07731/46468

Bürostühle
ergonomisch, Polster in dunkelroter
Kunstfaser an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 07731/46468

Drehregal
für Aktenordner an Selbstabholer zu
verschenken. Tel.: 07731/46468

Große Markise
an Selbstabholer zu verschenken. Tel.:
07731/42823

4x kleine Büroschränke
gebraucht, ca. 120 cm x 32 cm, 120
cm x 73 cm, 78 cm x 73 cm und 78
cm x 56 cm. An Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 0177/5497845

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2-3 Zi.-Whg. gesucht
in Si/Umg., v. ukr. Familie mit 3 Pers.,
Zahlung über Jobcenter gesichert, Tel.
0160-5920402

3 ZIMMER
Dringend gesucht 
3 Zi.-Whg. Kreis Engen/Rzell, EG, bis
KM 500.- + NK, Tel. 0176/69046264
ab 16 Uhr 

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
Nachmieter gesucht
Für Seniorenwohnung/betreutes Woh-
nen in Pflegeheim Aach/Hegau, 2
Zimmer, Küche, Flur, WC/Du, Abstell-
raum, ca. 80 qm. Balkon. Erstbezug
Mai 2022. Kaltmiete 949,00€. Über-
nahme neuer Einbauküche, Diverses
nach Absprache. Tel. 07733/8808

2 Zi-Whg. zu vermieten
in Rielasingen, 57 qm, EBK, Bad m.
Badewann u. Dusche, Speicher/Kel-
ler, Stellplatz, ab 01.10, Tel.
0174/1665346

2 Zi. Whg. 
in Friedingen, 60 qm, Blk, 1 OG, ab
01.12.22 zu vermieten, WM 675,- +
Stellplatz+ KT, Tel. 07731/ 48113

3 ZIMMER
3 Zi. Whg. Beuren
Bj 2019, 83 qm, kl. Blk., Küche, KM
910€ + NK, ab 1.12.22. Check-Haus-
bau Tel.: 07731/7497375

3 Zi. Whg. Beuren
85 qm, gr. Blk., Bad m. Dusche u.
Wanne + extra Toilette, Küche kann
übernommen werden, KM 980€ +
NK, ab 1.12.22. Check-Hausbau Tel.:
07731/7497375

3,5 Zi. Volkertshausen
90 qm, EG, 2 Blk., KM 660€ + NK,
2 MMKT, K. HT. Ab 1.10.22. Zuschrif-
ten unter 117641 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3 Zi. Whg. Si Süd
Blk, Stellpl., NR, K. HT, an alleinste-
hende Person. KM 650€. Zuschriften
unter 117642 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3,5-Zi-Whg in Singen
ab 1.11.22 an NR zu vermieten. 855€

+ ca. 165€ NK. Whg. im OG, mit Blk.,
Gäste-WC. Inkl Stellplatz & Tiefgara-
genpl. 0157/58549072

Reifen/Felgen PKW
Winterreifen Continental185/65R15T
M+S Felge 51/2JX

Zimmerpflanzen
Yucca Palme, ca. 170 cm ;Drachen-
baum, ca. 200 cm ; zu verschenken,
Tel. 07731/9122542 oder E-Mail:
manfredswoboda@gmx.de

Glas - Esstisch
oder Wohnzimmertisch ca. 170 cm /
90 cm, mit 4 Stühlen, Tisch ist abge-
baut. An Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel.: 07731/45074

2 Dreambed 5 Zonen
Lattenrost 100 x 200, Wohnzimmer-
tisch höhenverstellbar 170 x 70, Ge-
frierschrank, -truhe, Tel.:
07731/47588 (AB)

WERKZEUGE + MASCHINEN
Suche Holzspalter,
Kettensäge, Wippkreissäge, Tel. 0157
31683845

KAUFGESUCHE
Privat sucht 
Echtholzmöbel, Lampen, Kaffeeser-
vice u. Uhren, Tel. 0163/2479446

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Rasentraktor und 
AS Mäher gesucht auch alt u. defekt,
Tel. 07733/ 505386

Ich suche
Kastenwagen oder Transporter bis
4000€, auch reparaturbedürftig. Tel.:
0151-66234693

VERKÄUFE
Standuhren
und geologische Steinsammlung zu
verkaufen. Tel. 0162-9020804

Mostfass Eiche 
300 L, gut erhalten, günstig abzuge-
ben, Tel. 07731/ 47927

Autohebe,
Transportroller, neuwert. 4 Stk., gün-
stig, Gästebett klappbar, Holzspalter
neuwert., Tel. 07731/23155

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

STELLENANGEBOTE
Reinigungshilfe
für Wohnung in Gottmadingen, 14-
tägig 2 Std., faire Bezahlung. Tel.:
07731/978932 ab 18 Uhr

Hundesitter gesucht
Wir suchen für unsere Chihuahuas ab
und an einen Ort wo wir sie unterbrin-
gen können T. 01733232626

Reinigungskraft 
für meine 5 Zi-Whg. gesucht, 1 mal
wöchtl.. Tätigkeit n. Vereinbarung als
Minijob. Tel. 07774/922371 o. Mail:
penz.udziE@t-online.de

Haushaltskraft
für das Waschen u. bügeln meiner Wä-
sche gesucht, Tätigkeit nach Vereinba-
rung auf Minijob basis, Tel.
07774/922371 oder per E-Mail:
pens.udziE@t-online.de

Gipser gesucht
für Trockenbau u. Innenputz für Reno-
vierung im EFH, 0173-3135226

TIERMARKT
Hundeanhänger
für Fahrrad u. Hunde bis 20 Kg, neu-
wert. 1 mal gebraucht, zu
verkaufen,V.B, Tel. 07736/ 1295

Die kleine süße Maggie
und die hübsche Mama Mumtaz sind
auf der Suche nach einem schönen
Zuhause. Wer verliebt sich in die bei-
den? Für weitere Informationen und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de

Chilly und Bobbie
zwei Schönheiten und sehr lieb, su-
chen ein gemeinsames Zuhause. Ein
großer eingenetzter Balkon ist ein
Muss. Für weitere Informationen und
ernsthaftem Interesse schreiben Sie
an: marion.katzenhilfe@t-online.de

Twix und Flo
zwei supergoldige und liebe Kätzchen
suchen ein gemeinsames Zuhause.
Verspielt und zuckersüß. Über einen
eingenetzten Balkon freuen sich beide.
Wohnungshaltung. Für weitere Infor-
mationen und bei ernsthaftem Inter-
esse schreiben Sie bitte per E-Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

ZUM VERLIEBEN
Ich suche Dich, w 50+
Ich, m 53 J., schlank, humorvoll, auf-
geschlossen, habe das Alleinsein satt
und suche eine Gleichgesinnte. Wenn
du auch nicht länger alleinsein möch-
test, gerne romantisch ausgehst, ku-
schelst, Tier- u. Natur liebend,
freundlich u. ehrlich bist u. aus dem
Bodenseeraum kommst, würde ich
mich freuen, wenn du Dich bei mir
melden würdest. Bitte nur ernstge-
meinte Meldungen m. Bild. Zuschrif-
ten unter 117635 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Bin 70 Jahre
suche Frau zw. 54-60 J., auch Auslän-
derin, wohnen, essen und schlafen
bei mir. Tel.: 07771-9178174

Ich W. 71 suche 
ehrlichen Patner, wenn es den noch
gibt. wenn du humorvoll und treu bist,
bitte melde dich. Tel. 0176/
34521870

EINFACH SO
Gemeins. statt Einsam
Meine Einsamkeit ist erdrückend,
darum suche ich, Witwer 75 J, NR,
eine liebe, nette, häusliche Frau zur
Bildung einer schönen harmonischen
Freundschaft. Ich mag ein gemütli-
ches Beisammensein, Autofahren u.
mehr. Über liebe Zuschriften würde
ich mich freuen. Zuschriften unter
117640 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Suche Freundschaften
für Freizeitakt., Spaziergänge, radfah-
ren, gemeins. Hobbys usw. Bin m 52j,
WhatsApp 0173/3135298

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net
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BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

SONSTIGE MODELLE

VW

VW Bus T5 California
Bj 2012, 159000 km, 140 PS AHK,
Aufstelldach, Standh.,uvm., 1 Hd. VB
320003€ VWBus7654@gmx.de

WOHNWAGEN / -MOBILE

Camperfamilie sucht
ein Wohnmobil oder einen Wohnwa-
gen von privat, Tel. 0170 1564007

Der süße Rigsby
eine Schönheit von Kater sucht ein
ruhiges Zuhause ohne kleine Kinder.
Am besten in ländlicher Gegend ohne
Gefahren. Geb. 2018. Für weitere
Informationen und beiernsthaftem
Interesse schreiben Sie per Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de 

Pinocchio und Charlie
zwei goldige Katerchen, suchen zu-
sammen ein liebevolles Zuhause. Nur
Wohnungshaltung mit eingenetztem
Balkon! Für weitere Informationen und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de

VERSCHIEDENES

Umsonstladen
Teestube Singen, ÖZ: Sa. 14-16 h.
Spenden können zu diesen Zeiten ab-
gegeben/abgeholt werden o. mit An-
meldung unter 07731/67727 o.
E-Mail: u-laden.teestube@gmx.de

med. Fußpflege 
mobil, neu im Hegau, Termin n. Ver-
einbarung, ich freue mich auf ihren
Anruf. Tel. 0170-8847794 

Wer verschenkt
Fahrräder, Mofa-Roller, Kaffeemaschi-
nen, Flachbild-TV, Flohmarktartikel,
div. Werkzeuge für einen guten Zweck,
alles anbieten, Tel.:  0151-66234693

SAMMLERMARKT
Kaufe alte Fotoapparate
Objektive, Tel. 0174 3765797

LEBENSHILFE
Testklienten gesucht
Wir entwickeln eine Lebensberatung
für Menschen kurz vor und im Ruhe-
stand. Dafür suchen wir Interviewpart-
ner. Mail: kontakt@maraschmidt.com 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Haushaltsauflösung
Werkzeug, Möbel, Teppiche, Geschirr
uvm. günstig abzugeben. Engen, Fi-
gelbrunnen 1. Fr. 23.09. von 16-20
Uhr und Sa. 24.09. von 10-16 Uhr

Verkaufe
gebrauchte Küchenzeile 2,70 m, inkl
Geräten, voll funktionsfähig, weiss,
900€. Waschtrockner 2 J. 350€,
Holzbett 1m x 2m mit neuem stabi-
lem Lattenrost u. Matratze VB, kl.
Schreibtisch weiss und dazu Sessel
weiss VB. Tel.: 07735/440817, AB

FLOHMÄRKTE
Garagenflohmarkt
Hausräumung, alles muss weg 24.09.
im Öschle 1, Orsingen, 9-17

MUSIK

Systempartner:

        

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Für
glückliche

Nicht jeder Pilz ist ein guter Pilz
Versteckte Pilzsporen in der Wohnung?
Schimmelsporen können Allergien auslösen.
Beratung durch Aachtal-Analytik, 

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

Büro Radolfzell, Philipp Zeuner  
Tel. 07732 82333410 
Philipp.Zeuner@LBS-SW.de 

„Open House“ am Samstag 
24.09.2022 von 10-14 Uhr 

Singen: 5,5 Zimmer, Wohn�äche 

ca. 150 m², Grundstück ca. 231 m², 

Baujahr ca. 1905, kernsaniert 2007, 

Balkon, Terrasse, Garten, Garage, 

Holzpellets, Solar, EA181,2 kWh/(m²a) 

Kaufpreis 470.000 €

www.LBS-ImmoSW.de 

Theodor-Hanloser-Str. 35a 
78224 Singen
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Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

LIVEMUSIK für Oktoberfest
Partys aller Art

mit Alleinunterhalter oder 
nach Wunsch im Duo mit 

Sängerin.
Tel. 0151 – 11 12 87 65

Einladung zur Besichtigung eines Kundenhauses
am Sonntag, 25. September 2022 von 13 bis 17 Uhr  
78345 Moos | Ferdinand-Sto�el-Straße 25
Planen Sie mit uns Ihr neues Zuhause frei nach Ihren Wünschen. 
Gemeinsam mit unseren Architekten realisieren Sie Ihre Vorstellungen 
vom perfekten Zuhause bis ins kleinste Detail – energiesparend und aus 
einer Hand.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Danijela Koscak   |   Telefon 0172 7612101
danijela.koscak@hanse-haus.de
www.hanse-haus.de

4,5-Zi.-Whg.
in Singen-West
bezugsfrei, 389.000,- €
Maisonette, Bj. 53,
129 m
Stellplatz

bi bodenseeimmo
Tel. 07531 / 127410
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Es ist wieder die Jahreszeit, in der
zünftig gefeiert wird. So auch beim
Schünke Bauzentrum in Singen, das
am Freitag, 30. September zum Ok-
toberfest in ihren Hallen in der Josef-
Schüttler-Str. 10 einladen. Der Fest-
tag beginnt um 14 Uhr. Hierbei be-
antwortet das qualifizierte Personal
alle Fragen der Interessenten und
Kunden rund um das Thema Arbeits-
bühnen. »Uns ist es sehr wichtig, der
Öffentlichkeit an unserem neuen
Standort zu zeigen, wer wir sind und
was wir alles bieten«, sagt Markus
Bohl, Leiter des Bereichs Arbeitsbüh-
nen. Des Weiteren wird mit Schlacht-
platten, Bratwürsten, Wurstsalat,
offenem Bier und einer Bar bestens
für das leibliche Wohl der Gäste ge-
sorgt sein.

Im Anschluss an einen ereignisrei-
chen Arbeitsbühnen-Tag folgt um 19
Uhr das große Highlight in der Fest-
halle der Firma Schünke. Dann wird
mit der Trachtenkapelle Stetten einer

der größten Publikumsmagneten der
Region mit zünftiger Blasmusik für
ausgelassene und feierliche Oktober-
fest-Atmosphäre sorgen. Die Festbe-
sucherInnen erwartet ein abwechs-
lungsreiches Repertoire der 25 Mann
starken Musikkapelle unter der Lei-
tung von Michael Mayer, welche seit
vielen Jahren die Festzelte in der
Hegau-Region füllt. Dies reicht von
klassischer Polka wie den »Böhmi-
schen Traum«, Märschen bis hin zu
Schlager- und Stimmungsliedern wie
»Tausendmal belogen« oder »Dorf-
kind«. Der Eintritt zum Oktoberfest
der Firma Schünke ist frei.

Philipp Findling

Die Firma Schünke lädt am Freitag, 30. September zum Oktoberfest ein.
swb-Bild: Philipp Findling

Wird auf dem Oktoberfest für ausgelassene Stimmung sorgen: die Trach-
tenkapelle Stetten mit Dirigent Michael Mayer.

swb-Bilder: Trachtenkapelle Stetten

- Anzeigen -OKTOBERFEST DES SCHÜNKE BAUZENTRUMS
»O’ ZAPFT IS!« MIT DER TRACHTENKAPELLE STETTEN

Unter den Buchen 7
78224 Singen/Htwl.
Tel. 07731 / 54940
Fax 07731 / 54942

Mobil: 0171 / 7806680

info@dienstleistungen-
handloser.de

      

en Highlight.besonder
d nicht nur Ihr Oktoberfest zu einemwir

ahl an Bodenbelägen oßen Auswer grMit unser

hmarktFarben + Bodenbelgasfac
            .tebo2000.de11 · www885/3277el. 0Teelfz. 12 · 78315 Radolr.Eisenbahnstr l · T

• Dachdeckungen
• Flachdachabdichtungen
• Wärmedämmung nach EnEV
• Photovoltaik
• Reparaturen
• Sanierungen
• Dachfenster
• Dachbegrünung

Konrad-Zuse-Straße 9
78239 Rielasingen-Woblingen

Tel. 0 77 31/6 22 28
www.denzdach.de

Viel Spaß beim  
OKTOBERFEST!

Haller Industriebau GmbH 
www.haller.de

Haller & Gabele GmbH 
www.haller-gabele.de

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

Pünktlich wie der Herbst 
steht auch wieder der nächs-
te Schrott-Sammeltermin des 
Vereins „Widman hilft Kindern 
in der Region“ ins Haus. Wie 
die zwei Vorstände des Vereins, 
Rudolf Babeck und Hans Te-
schner nun informierte, findet 
die nächste Schrottsammlung 
zugunsten sozial benachteilig-
ter Kinder am Donnerstag, 29. 
September, von 8 bis 17 Uhr 
auf dem Parkplatz neben dem 
Betriebsgebäude der Firma 
Widmann GmbH in der Ma-

rie-Curie-Straße 15 in Singen, 
statt. Gesammelt werden alle 
Metalle, auch Kupferkabel, und 
gerne auch alte Bestecke aus 
Haushaltsauflösungen (aber 
bitte kein Elektroschrott).  Die 
beiden Organisatoren freuen 
sich auch über die kleinsten 
Mengen Schrott. Denn unter 
anderem mit den Erlösen aus 
den Schrottsammlungen wird 
die jährliche Weihnachtsaktion 
der beiden „Weihnachtsmän-
ner“ für bedürftige Familien 
finanziert, die in diesem Jahr 

aufgrund der Preisexplosio-
nen in vielen Bereichen eine 
ganz besondere Bedeutung 
bekommt. „Viele Kinder sagen 
uns, dass unser Geschenk zu 
Weihnachten ihr einziges Ge-
schenk ist, das sie bekommen, 
jetzt werden viele Familien 
dazu kommen, bei denen die 
Weihnachtsgeschenke in die-
sem Jahr ausfallen“, so Hans 
Teschner in seiner Einladung. 
Für die Sammelaktion braucht 
der Vorstand des Vereins wieder 
dringend Unterstützung durch 

Helfer mit kräftigen Armen und 
starkem Kreuz. „Jede Hilfe wird 
dankbar angenommen, auch 
wenn diese nur für ein paar 
Stunden ist“, so Rudolf Babeck. 
Schön wäre es natürlich, wenn 
der Helfer vom Frühjahr wieder 
Zeit hätte. Bei Interesse einfach 
anrufen unter  07731 - 830877
oder per E-Mail über info@
widmann-kids.de.
Mehr über den Verein – auch 
zu Spendenmöglichkeiten – 
unter www.widmann-kids.de.
 Oliver Fiedler

Singen

Schrott wird Weihnachsgeschenk

Sie freuen sich über ganz viel Schrott aus Singen und dem Hegau 
für ihre Weihnachtsaktion: Hans Teschner und Rudolf Babeck vom 
Verein „Widman hilft Kindern in der Region“. swb-Bild: Archiv/of

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi-Whg Mainwangen
750€ KM + 300€ NK, ab sofort, Tel.
0751/5616373

SONSTIGE OBJEKTE
Lagerbox, Singen,
abgeschlossen, bewacht, Tel. 0163-
9227287

IMMOBILIENGESUCHE

3 ZIMMER
Kaufe kleine Wohnung 
Sympatisches Ehepaar vom See sucht
von privat eine schöne und helle 2,5-
3,5 Zimmer-Wohnung zum Kauf in
Rado./Allensb./KN. E-Mail bitte an:
wohnung.mit.charme@gmx.de

SONSTIGE OBJEKTE
Suche Immobilien
Von privat für pers. Altersvorsorge.
Wohnung, Haus, MFH. Tel. 0152
23769733 o. tenbet@gmx.net

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3-Zi. Whg. Worbl.
84 qm, gr. Blk., Keller, Garage, BJ
1972, 3 OG, o. Aufzug, frei nach
Abspr. 296.000€. Auf VB. Zuschriften
unter 117638 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

HÄUSER
Wohnungen zu verk.
Zwei Wohnungen im Zentrum, nähe
Cano, 495.000.-, 139 qm, 6 Zimmer,
2 Badezimmer, 1 WC, EBK, Balkon,
jekisi280@gmail.com

GARAGEN/STELLPLÄTZE
Stellplatz, Si., bewacht,
überdacht, mit Infrastruktur, Höhe 4
m, zu verm., Tel. 0163-9227287

ELEKTROGERÄTE
Vorwerkstaubsauger
mit allem Zubehör, zu verkaufen,
150,-. Tel. 07731/ 7938265

TV Medion 54,6cm 21,5
Trippel Tuner, 220/12V,FF-Bild, viel
Opt. Inkl. DVD/CD Laufwerk 50€

Tel.07731/3192421

Kaffee-Vollautomat
VERO CUP 100 von BOSCH günstig
zu verkaufen. Fast nicht gebraucht.
VB: 120 €, NP: 300 € Bitte melden
unter: 0170/7017980

ZU VERSCHENKEN
Wickelkommode
aus Kiefernholz an Selbstabholer zu
verschenken. Tel.: 07731/46468

Bürostühle
ergonomisch, Polster in dunkelroter
Kunstfaser an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 07731/46468

Drehregal
für Aktenordner an Selbstabholer zu
verschenken. Tel.: 07731/46468

Große Markise
an Selbstabholer zu verschenken. Tel.:
07731/42823

4x kleine Büroschränke
gebraucht, ca. 120 cm x 32 cm, 120
cm x 73 cm, 78 cm x 73 cm und 78
cm x 56 cm. An Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 0177/5497845

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2-3 Zi.-Whg. gesucht
in Si/Umg., v. ukr. Familie mit 3 Pers.,
Zahlung über Jobcenter gesichert, Tel.
0160-5920402

3 ZIMMER
Dringend gesucht 
3 Zi.-Whg. Kreis Engen/Rzell, EG, bis
KM 500.- + NK, Tel. 0176/69046264
ab 16 Uhr 

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
Nachmieter gesucht
Für Seniorenwohnung/betreutes Woh-
nen in Pflegeheim Aach/Hegau, 2
Zimmer, Küche, Flur, WC/Du, Abstell-
raum, ca. 80 qm. Balkon. Erstbezug
Mai 2022. Kaltmiete 949,00€. Über-
nahme neuer Einbauküche, Diverses
nach Absprache. Tel. 07733/8808

2 Zi-Whg. zu vermieten
in Rielasingen, 57 qm, EBK, Bad m.
Badewann u. Dusche, Speicher/Kel-
ler, Stellplatz, ab 01.10, Tel.
0174/1665346

2 Zi. Whg. 
in Friedingen, 60 qm, Blk, 1 OG, ab
01.12.22 zu vermieten, WM 675,- +
Stellplatz+ KT, Tel. 07731/ 48113

3 ZIMMER
3 Zi. Whg. Beuren
Bj 2019, 83 qm, kl. Blk., Küche, KM
910€ + NK, ab 1.12.22. Check-Haus-
bau Tel.: 07731/7497375

3 Zi. Whg. Beuren
85 qm, gr. Blk., Bad m. Dusche u.
Wanne + extra Toilette, Küche kann
übernommen werden, KM 980€ +
NK, ab 1.12.22. Check-Hausbau Tel.:
07731/7497375

3,5 Zi. Volkertshausen
90 qm, EG, 2 Blk., KM 660€ + NK,
2 MMKT, K. HT. Ab 1.10.22. Zuschrif-
ten unter 117641 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

3 Zi. Whg. Si Süd
Blk, Stellpl., NR, K. HT, an alleinste-
hende Person. KM 650€. Zuschriften
unter 117642 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3,5-Zi-Whg in Singen
ab 1.11.22 an NR zu vermieten. 855€

+ ca. 165€ NK. Whg. im OG, mit Blk.,
Gäste-WC. Inkl Stellplatz & Tiefgara-
genpl. 0157/58549072

Reifen/Felgen PKW
Winterreifen Continental185/65R15T
M+S Felge 51/2JX

Zimmerpflanzen
Yucca Palme, ca. 170 cm ;Drachen-
baum, ca. 200 cm ; zu verschenken,
Tel. 07731/9122542 oder E-Mail:
manfredswoboda@gmx.de

Glas - Esstisch
oder Wohnzimmertisch ca. 170 cm /
90 cm, mit 4 Stühlen, Tisch ist abge-
baut. An Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel.: 07731/45074

2 Dreambed 5 Zonen
Lattenrost 100 x 200, Wohnzimmer-
tisch höhenverstellbar 170 x 70, Ge-
frierschrank, -truhe, Tel.:
07731/47588 (AB)

WERKZEUGE + MASCHINEN
Suche Holzspalter,
Kettensäge, Wippkreissäge, Tel. 0157
31683845

KAUFGESUCHE
Privat sucht 
Echtholzmöbel, Lampen, Kaffeeser-
vice u. Uhren, Tel. 0163/2479446

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Rasentraktor und 
AS Mäher gesucht auch alt u. defekt,
Tel. 07733/ 505386

Ich suche
Kastenwagen oder Transporter bis
4000€, auch reparaturbedürftig. Tel.:
0151-66234693

VERKÄUFE
Standuhren
und geologische Steinsammlung zu
verkaufen. Tel. 0162-9020804

Mostfass Eiche 
300 L, gut erhalten, günstig abzuge-
ben, Tel. 07731/ 47927

Autohebe,
Transportroller, neuwert. 4 Stk., gün-
stig, Gästebett klappbar, Holzspalter
neuwert., Tel. 07731/23155

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

STELLENANGEBOTE
Reinigungshilfe
für Wohnung in Gottmadingen, 14-
tägig 2 Std., faire Bezahlung. Tel.:
07731/978932 ab 18 Uhr

Hundesitter gesucht
Wir suchen für unsere Chihuahuas ab
und an einen Ort wo wir sie unterbrin-
gen können T. 01733232626

Reinigungskraft 
für meine 5 Zi-Whg. gesucht, 1 mal
wöchtl.. Tätigkeit n. Vereinbarung als
Minijob. Tel. 07774/922371 o. Mail:
penz.udziE@t-online.de

Haushaltskraft
für das Waschen u. bügeln meiner Wä-
sche gesucht, Tätigkeit nach Vereinba-
rung auf Minijob basis, Tel.
07774/922371 oder per E-Mail:
pens.udziE@t-online.de

Gipser gesucht
für Trockenbau u. Innenputz für Reno-
vierung im EFH, 0173-3135226

TIERMARKT
Hundeanhänger
für Fahrrad u. Hunde bis 20 Kg, neu-
wert. 1 mal gebraucht, zu
verkaufen,V.B, Tel. 07736/ 1295

Die kleine süße Maggie
und die hübsche Mama Mumtaz sind
auf der Suche nach einem schönen
Zuhause. Wer verliebt sich in die bei-
den? Für weitere Informationen und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de

Chilly und Bobbie
zwei Schönheiten und sehr lieb, su-
chen ein gemeinsames Zuhause. Ein
großer eingenetzter Balkon ist ein
Muss. Für weitere Informationen und
ernsthaftem Interesse schreiben Sie
an: marion.katzenhilfe@t-online.de

Twix und Flo
zwei supergoldige und liebe Kätzchen
suchen ein gemeinsames Zuhause.
Verspielt und zuckersüß. Über einen
eingenetzten Balkon freuen sich beide.
Wohnungshaltung. Für weitere Infor-
mationen und bei ernsthaftem Inter-
esse schreiben Sie bitte per E-Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de

ZUM VERLIEBEN
Ich suche Dich, w 50+
Ich, m 53 J., schlank, humorvoll, auf-
geschlossen, habe das Alleinsein satt
und suche eine Gleichgesinnte. Wenn
du auch nicht länger alleinsein möch-
test, gerne romantisch ausgehst, ku-
schelst, Tier- u. Natur liebend,
freundlich u. ehrlich bist u. aus dem
Bodenseeraum kommst, würde ich
mich freuen, wenn du Dich bei mir
melden würdest. Bitte nur ernstge-
meinte Meldungen m. Bild. Zuschrif-
ten unter 117635 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Bin 70 Jahre
suche Frau zw. 54-60 J., auch Auslän-
derin, wohnen, essen und schlafen
bei mir. Tel.: 07771-9178174

Ich W. 71 suche 
ehrlichen Patner, wenn es den noch
gibt. wenn du humorvoll und treu bist,
bitte melde dich. Tel. 0176/
34521870

EINFACH SO
Gemeins. statt Einsam
Meine Einsamkeit ist erdrückend,
darum suche ich, Witwer 75 J, NR,
eine liebe, nette, häusliche Frau zur
Bildung einer schönen harmonischen
Freundschaft. Ich mag ein gemütli-
ches Beisammensein, Autofahren u.
mehr. Über liebe Zuschriften würde
ich mich freuen. Zuschriften unter
117640 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Suche Freundschaften
für Freizeitakt., Spaziergänge, radfah-
ren, gemeins. Hobbys usw. Bin m 52j,
WhatsApp 0173/3135298

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net
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BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

SONSTIGE MODELLE

VW

VW Bus T5 California
Bj 2012, 159000 km, 140 PS AHK,
Aufstelldach, Standh.,uvm., 1 Hd. VB
320003€ VWBus7654@gmx.de

WOHNWAGEN / -MOBILE

Camperfamilie sucht
ein Wohnmobil oder einen Wohnwa-
gen von privat, Tel. 0170 1564007

Der süße Rigsby
eine Schönheit von Kater sucht ein
ruhiges Zuhause ohne kleine Kinder.
Am besten in ländlicher Gegend ohne
Gefahren. Geb. 2018. Für weitere
Informationen und beiernsthaftem
Interesse schreiben Sie per Mail an:
marion.katzenhilfe@t-online.de 

Pinocchio und Charlie
zwei goldige Katerchen, suchen zu-
sammen ein liebevolles Zuhause. Nur
Wohnungshaltung mit eingenetztem
Balkon! Für weitere Informationen und
bei ernsthaftem Interesse schreiben
Sie an: marion.katzenhilfe@t-online.de

VERSCHIEDENES

Umsonstladen
Teestube Singen, ÖZ: Sa. 14-16 h.
Spenden können zu diesen Zeiten ab-
gegeben/abgeholt werden o. mit An-
meldung unter 07731/67727 o.
E-Mail: u-laden.teestube@gmx.de

med. Fußpflege 
mobil, neu im Hegau, Termin n. Ver-
einbarung, ich freue mich auf ihren
Anruf. Tel. 0170-8847794 

Wer verschenkt
Fahrräder, Mofa-Roller, Kaffeemaschi-
nen, Flachbild-TV, Flohmarktartikel,
div. Werkzeuge für einen guten Zweck,
alles anbieten, Tel.:  0151-66234693

SAMMLERMARKT
Kaufe alte Fotoapparate
Objektive, Tel. 0174 3765797

LEBENSHILFE
Testklienten gesucht
Wir entwickeln eine Lebensberatung
für Menschen kurz vor und im Ruhe-
stand. Dafür suchen wir Interviewpart-
ner. Mail: kontakt@maraschmidt.com 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Haushaltsauflösung
Werkzeug, Möbel, Teppiche, Geschirr
uvm. günstig abzugeben. Engen, Fi-
gelbrunnen 1. Fr. 23.09. von 16-20
Uhr und Sa. 24.09. von 10-16 Uhr

Verkaufe
gebrauchte Küchenzeile 2,70 m, inkl
Geräten, voll funktionsfähig, weiss,
900€. Waschtrockner 2 J. 350€,
Holzbett 1m x 2m mit neuem stabi-
lem Lattenrost u. Matratze VB, kl.
Schreibtisch weiss und dazu Sessel
weiss VB. Tel.: 07735/440817, AB

FLOHMÄRKTE
Garagenflohmarkt
Hausräumung, alles muss weg 24.09.
im Öschle 1, Orsingen, 9-17

MUSIK

Systempartner:

        

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Für
glückliche

Nicht jeder Pilz ist ein guter Pilz
Versteckte Pilzsporen in der Wohnung?
Schimmelsporen können Allergien auslösen.
Beratung durch Aachtal-Analytik, 

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

Büro Radolfzell, Philipp Zeuner  
Tel. 07732 82333410 
Philipp.Zeuner@LBS-SW.de 

„Open House“ am Samstag 
24.09.2022 von 10-14 Uhr 

Singen: 5,5 Zimmer, Wohn�äche 

ca. 150 m², Grundstück ca. 231 m², 

Baujahr ca. 1905, kernsaniert 2007, 

Balkon, Terrasse, Garten, Garage, 

Holzpellets, Solar, EA181,2 kWh/(m²a) 

Kaufpreis 470.000 €

www.LBS-ImmoSW.de 

Theodor-Hanloser-Str. 35a 
78224 Singen
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Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

LIVEMUSIK für Oktoberfest
Partys aller Art

mit Alleinunterhalter oder 
nach Wunsch im Duo mit 

Sängerin.
Tel. 0151 – 11 12 87 65

Einladung zur Besichtigung eines Kundenhauses
am Sonntag, 25. September 2022 von 13 bis 17 Uhr  
78345 Moos | Ferdinand-Sto�el-Straße 25
Planen Sie mit uns Ihr neues Zuhause frei nach Ihren Wünschen. 
Gemeinsam mit unseren Architekten realisieren Sie Ihre Vorstellungen 
vom perfekten Zuhause bis ins kleinste Detail – energiesparend und aus 
einer Hand.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Danijela Koscak   |   Telefon 0172 7612101
danijela.koscak@hanse-haus.de
www.hanse-haus.de

4,5-Zi.-Whg.
in Singen-West
bezugsfrei, 389.000,- €
Maisonette, Bj. 53,
129 m
Stellplatz

bi bodenseeimmo
Tel. 07531 / 127410



Dieses Jahr ist alles ein wenig an-
ders: Der verkaufsoffene Sonntag der
Stockacher Händler am 25. Septem-
ber steht diesmal nicht im Zeichen
der Äpfel, sondern der Kunst. So hat
sich die Stadt der Sonderausstellung
»Miró – Magie der Zeichen« ver-
schrieben. Auch wenn das beliebte
Obst nicht im Zentrum steht, erwartet
Kulturamtsleiterin Corinna Bruggaier
volle Straßen: »Dieser verkaufsoffene
Sonntag ist für die BesucherInnen in-
sofern attraktiv, da es gerade in Zei-
ten wie diesen die Möglichkeit zur
Begegnung und dem Zusammen-
kommen untereinander bietet.«

Der Tag beginnt passend zum Thema
mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst der katholischen und evange-
lischen Stockacher Kirche in einer
außergewöhnlichen Atmosphäre in-
mitten der Miró-Ausstellung um
10:30 Uhr. Ebenfalls mit der Sonder-
ausstellung beschäftigt sich das Da-
menmodegeschäft »Wundervoll«, bei
dem ein selbst gestaltetes und von ei-
genen Waren inspiriertes Miró-Bild
ausgestellt wird. Zudem bietet Inha-
berin Anja Schmidt eine Schalbinde-
technik sowie Schmuck, Gürtel,
Tücher und Schals an und wird auf
dem Handpan auch musikalisch

aktiv. Des Weiteren werden die Stadt-
werke Stockach an ihrem Stand Ein-
trittskarten zur Ausstellung verlosen.
Blickfang Optik bietet neben ihren ge-
planten Aktionen Brillen in sämtli-
chen Miró-Farben an. Darüber hinaus
öffnen zahlreiche Stockacher Händler
mit vielseitigen Angeboten ihre La-
dentüren. Dabei wird auch der
Aspekt der Nachhaltigkeit großge-
schrieben. So pflanzt Möbel Stumpp
für jedes verkaufte Sofa einen Baum
in der Region. Die ZG Raiffeisen bietet
wieder Verkostungen von regionalen
Produkten, einen Weinausschank der
WG Meersburg sowie einen Kaffee-
und Kuchenverkauf durch die Land-
frauen Stockach-Engen und eine
Technikausstellung im Bereich 
Technik. Beim Aktionsstand von
Fit4Life können viele attraktive Preise
wie ein Gesundheitscheck, kosten-
lose Trainingstage, eine sechsmona-
tige Mitgliedschaft oder ein Tag in der
Sauna gewonnen werden.

Auch die Jüngsten kommen am ver-
kaufsoffenen Sonntag in Stockach
nicht zu kurz. Neben einer Hüpfburg
bei Möbel Stumpp und einer Bastel-
aktion für Herbstdeko bei der ZG
Raiffeisen wird es wieder ein Kinder-
karussell in der Oberstadt sowie 

Slushis und Zuckerwatte geben.
Zudem werden in der Ausstellung
unter anderem mit einem Kinder-Au-
dioguide, Mitmachstationen wie Fühl-
memory, einem Würfelpuzzle oder
einem Farbenleuchttisch sowie einer

Mal- und Bastelecke und freiem Ein-
tritt bis 18 Jahren weitere tolle Aktio-
nen geboten. Um wieder zum Thema
Kulinarik zurück zu kommen: die
Laufnarren Stockach bieten traditio-
nelle Blitzkuchen, die Naturfreunde

warten mit Gegrilltem auf. Zudem
bieten Crèpes Ulmer und Süßigkeiten
Ruh ihre vielfältigen Spezialitäten an.
Für die eher Ruhiggesottenen öffnet
das Kaffeehaus Mahlwerk in der
Hauptstraße seine Tore. Auch der

brandneue MelVi’s Unverpackt Laden
von Melanie Kube wird den Besuche-
rInnen neben seinen regionalen Bio-
Produkten verschiedene Kuchen-,
Torten- und Kaffeespezialitäten kre-
denzen. Philipp Findling

- Anzeigen -

VERKAUFSOFFENER SONNTAG 
AM 25. SEPTEMBER VON 13 BIS 18 UHR IN STOCKACH 

In der Stadt stehen die Zeichen auf Kunst

Auch in diesem Jahr lockt der verkaufsoffene Sonntag in Stockach mit zahlreichen Angeboten lokaler Händler. swb-Bild: Archiv

Wir haben für Sie geöffnet:  Mo. - Fr. 9:00 - 18:30 Uhr und Sa. 9:00 - 18:00 Uhr | Einrichtungshaus Rudolf Stumpp GmbH | D-78333 Stockach | T. +49 77 71 80 09-0
*Beim Kauf einer neuen Polstergruppe im Wert ab € 2000,- erhalten Sie € 300,- für Ihre alte Garnitur. Ausgenommen sind bereits im Haus reduzierte Artikel, bereits getätigte Aufträge, Prospekt- 
sowie Aktionsware. Die Aktion ist nur einmal pro Person und Auftrag gültig. Aufträge sind nicht teilbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig bis 01.10.2022. Ausgenommen Gartenmöbel.

GRATIS      Lieferung1 

& Altmöbel-Entsorgung

10%
ZUSATZRABATT
auf bereits reduzierte 
Ausstellungsware

HIGHLIGHTS  Kalbsbratwurst mit Kartoffelsalat 5,90€  |  Apfelfl ammkuchen 6,90€   |  Für unseren kleinen Gäste: Sa. Kinderschminken  |  Sa. & So. Hüpfburg 

25.SEP
13 BIS 18 UHRSONNTAGSVerkauf

¹Gratis Lieferung und Altmöbel-Entsorgung nur innerhalb des 
Einzugsgebiets (100 km), ausgehend vom Standort Stockach.

go.wohnparc.de/
sonntag

MEHR INFO

WOHNPARC-STUMPP.DE

€ 300.- für Ihre alte 
Garnitur.*
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VERKAUFSOFFENER SONNTAG 
AM 25. SEPTEMBER VON 13 BIS 18 UHR IN STOCKACH 

Fantasiereich und vielfältig – Die Sonderausstellung
»Miró – Magie der Zeichen«

Welches Muster war hier wohl zuerst drauf? swb-Bild: Philipp Findling

Seit Mitte Mai sind im Stockacher
Stadtmuseum mehr als 80 Werke
des berühmten katalonischen Künst-
lers Joan Miró zu sehen. Dabei spielt
der Maler mit seinen zahlreichen Ra-
dierungen, Zeichnungen und Litho-
graphien mit den BesucherInnen
selbst, indem sie beim Betrachten
der Bilder ihrer eigenen Fantasie
überlassen werden. Der Interpreta-
tion werden keine Grenzen gesetzt
und verschaffen dem Publikum somit
ein eigenes Bild von den Werken. Der
besondere Schwerpunkt der Ausstel-
lung, die mit aktuell über 6.000 Be-
suchern als voller Erfolg bezeichnet
werden kann, liegt auf dem Verhält-
nis zur Literatur und den von Miró
verwendeten magischen Zeichen.

Bis zur Finissage am Sonntag, 13.
November sind noch einige vielfältige
Aktionen begleitend und ergänzend
zur Ausstellung über das Schaffens-
werk Mirós geplant. Eine davon ist
der Vortrag »Magische Zeichen und
rätselhafte Formen – Eine Einfüh-
rung in Mirós Werk« am Montag, 26.
September um 19 Uhr. Hier be-
kommt man von Museumsleiter Jo-
hannes Waldschütz einen Einblick in
die Arbeitsweise des Künstlers und
erfährt, wie seine Farb- und Zeichen-
welten entstanden sowie woher er
sich seine Inspiration für die Werke
nahm. Am Samstag, 8. Oktober wird
es musikalisch im Stadtmuseum
Stockach. Dann findet nämlich um
18 Uhr ein katalanischer Cembalo-
Abend statt, bei dem Kantor M. Zeno
Bianchini charakteristische Klänge
aus Katalonien zum Besten gibt und
die Zuhörer damit gedanklich einen
Abend im warmen Süden verbringen
lässt. In der Themenführung »Wort-
reich – Mit Sprache Miró gestalten«
am Donnerstag, 20. Oktober um
17:30 Uhr lernt man die Bedeutung
von Sprache und Literatur für Mirós
Arbeit sowie den Einfluss von lyri-
scher Ausdrucksweise auf seine
Werke kennen. 
Wem der Cembalo-Abend noch nicht
Musik genug war, kann seine Kinder
am Samstag, 22. Oktober zum Fla-
menco-Workshop schicken und sie
dort von 18 bis 19:30 Uhr – begleitet
von spanischer Musik und den Rhyth-

men der Kunst – durch Mirós Werke
tanzen lassen.

Wer sich beim ersten Besuch etwas
schneller durch die Ausstellung ge-
schlichen hat und immer noch ein
wenig überfordert ist von der Vielzahl
an Bildern und Informationen, dem
bietet sich am Freitag, 28. Oktober
von 17 bis 19 Uhr die Möglichkeit

einer Slow Art-Führung. Hierbei kann
man sich unter fachkundiger Anlei-
tung voll und ganz auf die Kunst
Mirós einlassen sowie die eigenen
Eindrücke und Empfindungen vertie-
fen. Ein buntes wie auch abwechs-
lungsreiches Programm bietet das
Museum am Montag, 31. Oktober.
Passend zu Halloween findet um 15
Uhr für die Jüngsten eine Gruselfüh-

rung durch die Ausstellung statt.
Dabei gehen den Kindern nebst skur-
rilen Gestalten und unheimlichen Fi-
guren von Miró auf eine Entdecker-
tour der ganz besonderen Art. Wer
das Verhältnis von Miró zu Katalonien
sowie zu seiner Geburtsstadt verste-
hen will, ist bei »Mirós Barcelona –
Ein virtueller Stadtrundgang« um 19
Uhr genau richtig. Genís Ventura
Fayol – selbst aus Barcelona stam-
mend – lädt hier zu einem virtuellen
Rundgang durch die wunderschöne
Hauptstadt Kataloniens ein. Neben
diesen Veranstaltungen bietet das
Stadtmuseum weiterhin mindestens
zweimal die Woche öffentliche Füh-
rungen an. Die Sonderausstellung
»Miró – Magie der Zeichen« ist von
Dienstag bis Samstag von 10 bis 17
Uhr sowie sonn- und feiertags von 13
bis 17 Uhr im Stadtmuseum Stock-
ach zu sehen. Philipp Findling

Wir bauen für Sie nach

Ihrer oder unserer Planung

zum garantierten Festpreis

Ihr Partner seit 50 Jahren für Neu-, Um- und Anbau
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SCHUHHAUS KRAMER
Goethestraße 8 • 78333 Stockach • Tel. 0 77 71 / 25 68

Die neue Kollektionist da !

Der Fantasie und Vielfalt freien Lauf gelassen werden kann bei der Sonder-
ausstellung »Miró – Magie der Zeichen«. swb-Bild: Philipp Findling
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SOS-Kinder- 
dorf schenkt 
Kindern in 
Not ein neues, 
liebevolles 
Zuhause.
Weil jeder eine Familie 
braucht. 

Jetzt helfen: sos-kinderdorf.de

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER

WICHTIGER HINWEIS

WIR SIND WIEDER FÜR SIE DA!

Liebe Kund*innen, 
liebe Leser*innen

Ab dem 01.09.2022 hat unsere Geschäfts-

stelle des Wochenblatts in der Hadwigstraße 2A 
in Singen wieder für Sie geöffnet.

Frau Weiss und Frau Russo freuen sich, Sie in 
unserer Servicestelle wieder persönlich begrüßen 
zu dürfen und wir möchten uns auf diesem Weg 
nochmals bei Ihnen entschuldigen, dass wir im 
August nicht persönlich für Sie da sein konnten.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Servicestelle

Servicestelle Wochenblatt
Hadwigstraße 2A, 78224 Singen  //  Telefon: 07731 / 8800 -0

Montag - Donnerstag: 9:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 12:00 Uhr / nachmittags geschlossen

E-Mail: servicestelle@wochenblatt.net

Der Blick über die Grenze

Wir kaufen Ihr Streuobst 

Mostäpfel 
Mostbirnen 
Mo-Fr  8-12 Uhr und 14-18 Uhr 

Sa  8-12 Uhr 

  

  Obstsäfte 
Mühlhausen, Schloßstraße 33 

Tel. 07733 / 8877  auer-obstsaefte.de 

Bitte unterstützen Sie unsere

29.09.2022

Schrottsammlung

hilft Kindern in der Region e.V.

für Kinder in Not

neue Sammel-Stelle

Marie-Curie-Str. 15
(Abbiegen b. Autohaus Bach)

Wir brauchen dringend 
tatkräftige Hilfe!
      07731 830877

8:00 - 16:30 Uhr

MEGA-EVENT!
Mit Werksberatung 
vom Hersteller!

Lager- und Austellungsware 
mindestens            
reduziert! 30%

Made in Norway 
since 1971

Auf 
unserer
Aktions-

fläche

SENSATIONELL
günstige Preise!

Stressless Sonderverkauf bis zum 08.10.2022

Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag – Samstag 9.30 – 19.00 Uhr

Singen
Carl-Benz-Straße 22 
78224 Singen 
Telefon: (07731) 8 75 80
Email: info@bmc-si.de
www.braun-moebel.de

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

TEPPICH-
SONDERVERKAUF

Beratung durch den Lieferanten.
Solange der Vorrat reicht!

Vorratsteppiche  
drastisch reduziert

40%

50%60%

100€

PRÄMIE
Polstertausch

Beim Kauf einer neuen Polstergarnitur im Wert von mindestens 1900,- €
bis 01.10.22 erhalten Sie einen Preisnachlass in Höhe von 100,- €

+

FUNDGRUBE
HOHLWEGLER

Dorfstr. 17 
78234 Engen-Welschingen,

neben der Post

Herbst-Fundgrube
mit MODE-MARKT

im Freien auf unserem Hof

Do. 29.09.22

Sie bezahlen die Hälfte

vom roten Preis

Komplett NEUE MODE
Planen Sie Ihren Einkauf über den 

Tag verteilt.

Von 8:30 bis 18:30
78234 Engen-Welschingen,
Dorfstr. 17 neben der Post

Wo:

GESAMTAUSGABE:

TEILAUSGABEN:
Wohnland Hauber
Stefan Sigwarth

VfR Stockach
Amtsblatt Aach

(mit einigen Ausnahmen) (mit einigen Ausnahmen)

Systempartner:

Projekt1_Layout 1  03.02.2

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

d Si

Immer 
das 
passende 
Geschenk!

ABVERKAUF
unserer

Vorführ-E-Bikes und 
Gebrauchträder

Neue E-Bike-Modelle
zum alten Preis

UPSTREET 5 3.12 tief
starker Panasonic GX Power Plus-
Motor, versch. Schaltungsvarianten, 
Damen- und Herrenmodell, auch in 
weiß erhältlich

ab  3.699,-

 630 Wh
 Akku

E-Bike-Center
Ihre Nr. 1 in Süddeutschland

Größtes

78224 Singen
Friedinger Str. 1– 3

www.stroppa.de

Leasen Sie jetzt  
Ihr Fahrrad !!! 

Wir beraten Sie  
gerne – Ihr  
Fahrradhaus  
Stroppa Team!

Fahrradhaus

Auch für Beamte 

und Lehrer jetzt 
möglich

Bis zu 40 %Ersparnisgegenüber Barkauf!

Auch für
Beamte und Lehrer

möglich

Ab sofort
samstags bis 16 Uhr

durchgehend
geöffnet!

!!! NEU eingetroffen !!!
E-Bike-Modelle 2022

 Leasen 
 Sie jetzt
Ihr Fahrrad!!!

Bis zu 40%Ersparnisgegenüber Barkauf!

Weine · Spirituosen · Präsente
Freiheitstraße 28 · 78224 Singen

Telefon (0 77 31) 18 9614
Telefax (0 77 31) 99 88 20
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21 BADISCHER
SUSER
Nur für kurze Zeit gibt es wieder 
den beliebten badischen weißen 
und roten Suser.

Genießen Sie den neuen Wein, 
die Zeit der Weinlese ist schnell 
vorbei.
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In den letzten Wochen 
erhielt die Wochenblatt-
Redaktion vermehrt 
Meldungen über Betrüger,
die sich unter anderem
als Enkelkinder, Polizis-
ten und Staatsanwälte
ausgaben. Die Opfer sind
in solchen Situationen
meist überfordert und mer-
ken dabei viel zu spät,
dass sie den Tätern in die
Hände gelaufen sind.

von Philipp Findling

Oft ist es ein und derselbe Trick.
Menschen im Alter von über 70
Jahren erhalten
einen 
Anruf 
von an-
gebli-
chen
Polizis-
ten. Dabei 
wird ihnen 
mitgeteilt, dass in der Nachbar-
schaft eingebrochen wurde, man
einen Täter festgenommen und
bei ihm einen Zettel mit der
Adresse des Betrugsopfers ge-
funden habe. »Hierbei werden
die älteren Menschen dann nach
vorhandenen Wertsachen ge-
fragt und darauf hingewiesen,
dass diese gesichert werden
müssen«, erzählt Jörg-Peter
Kluge von der Pressestelle des
Polizeipräsidiums Konstanz. Der
Betrugserfolg erklärt sich seiner

Ansicht nach für die echte Poli-
zei schnell: »Die Täter werden
für solche Sachen rhe-

torisch
geschult und klingen daher

am Telefon sehr überzeugend.
Da fällt es selbst uns schwer, sie
von richtigen Kolleg-Innen zu
unterscheiden.« Die Betroffenen
werden dann gebeten, entweder
zur Bank zu gehen, 

die Wertsachen vor der Tür be-
reitzustellen, zu einem Parkplatz
zu kommen oder im häufigsten
Fall das Diebesgut Zu-
hause abholen zu las-
sen. »Sobald dies
getan ist und die
Opfer bei der Poli-
zei anrufen, ist es
meist schon zu
spät«, erläutert
Kluge. Wie viele solcher
Fälle es bisher in 2022 gab,
könne die Polizei zum jetzigen
Zeitpunkt nicht sagen, Fakt ist

laut seinem Kollegen Uwe Vin-
con vom Polizei-
präsidium Kon-

stanz jedoch fol-
gendes: »2021
gab es im gesam-
ten Präsidium
der Landkreise

Tuttlingen, Kon-
stanz, Villingen-Schwenningen
und Rottweil 535 Fälle von fal-
schen Polizisten.« In den aller-
meisten Fällen handle es sich
ihm zufolge um Versuche. Der
Schaden belief sich letztes Jahr
auf knapp unter eine Million
Euro, momentan sei man da
schon deutlich drüber.
Etwas anders verläuft es bei En-
keltricks oder einem Schockan-
ruf. Bei Erstgenanntem melden
sich, laut Kluge, die vermeintli-
chen Enkel oft mit Sätzen wie
»Hallo Oma ich bin’s – Patrick!
»Wer?« »Na, Patrick, dein
Enkel!«: »Sobald sich die Opfer
wieder erinnern, wird seitens der
Täter nach Geld gefragt, um zum
Beispiel einen Autoschaden be-
zahlen zu können – mit dem

Hinweis, dass die Bank
schon zu

oder
man selbst kaum 
noch Geld hat«, so Kluge weiter.

Bei Schockanrufen übernehmen
die Übeltäter ihm zufolge gleich
mehrere »Rollen«: »Zunächst er-
halten die älteren Menschen ver-
gleichsweise einen Anruf der
Schein-Enkelin, die gerade einen
Unfall gebaut hat und dringend
um Hilfe bittet. Im nächsten Mo-
ment jedoch verstellen die Be-
trügerInnen die Stimme, weisen
die Opfer als angebliche Staats-
anwälte auf die Verhaf-

tung der Enke-
lin hin und bitten um einen
hohen Kautionsbetrag, um die
Betroffene wieder frei zu lassen.
»Allgemein kann gesagt werden,
dass die betroffenen Menschen so
stark von den Tätern am Telefon
unter Druck gesetzt werden, dass
die Angerufenen ihnen schluss-
endlich das geben, was verlangt
wird«, sagt Kluge. Die Ermittlun-

gen solcher Fälle sind laut
Uwe Vincon nicht ein-

fach, jedoch gebe es prä-
zise Schritte, um der Sache
nachzugehen: »Die meisten
Fälle werden telefonisch an-
gezeigt, indem sich das Opfer
selbst oder ein Angehöriger

meldet.« Dabei nehme man die

Anzeige auf, halte die Informa-
tionen fest und gebe bei erwart-
baren Spuren den Fall an speziell
ausgebildete Techniker weiter. Bis
man den Betrügern jedoch auf
die Fersen komme, dauere es sei-
ner Aussage nach lange: »Ist in
den Systemen eine Telefonnum-
mer hinterlegt, unter der der Be-

trüger bei uns angerufen hat und
diese dann ganz woanders wieder
auftaucht, können Tatzusam-
menhänge aus einem anderen
Fall abgeglichen werden. Hieraus
ergeben sich neue Hinweise,
womit sich der Ermittlungsfall
über Wochen und Monate immer
wieder aktualisieren kann.«

Gefangen im Netz der Betrüger 
Erneut Fälle von Enkeltricks und falscher Polizei

Landkreis Konstanz

Im Folgenden möchte das Wochenblatt Ihnen wichtige
Ratschläge von der Polizei mitgeben, mit denen man sich
vor solchen Maschen schützen kann:

1. Nehmen Sie das Thema sehr ernst! Jeder kann von
heute auf morgen mit solchen Betrügereien konfrontiert
werden.

2. Legen Sie, sobald Sie zur Herausgabe von Wertsachen
aufgefordert werden, unmittelbar den Hörer auf! Die rich-
tige Polizei fragt nie nach solchen Dingen oder fordert den
Adressaten zur Herausgabe dessen auf!

3. Warten Sie nach dem Auflegen einige Momente, egal um
welche Art von Betrug es sich handelt! Bei falschen Poli-
zisten wählen Sie nach der Wartezeit die Rufnummer 110,
dort wird man Ihnen weitere Auskünfte wie etwa zur Er-
reichbarkeit einer zugehörigen Dienststelle geben. Bei fal-
schen Enkelkindern kontaktieren Sie Ihre richtigen Enkel!

4. Holen Sie sich einen Zeugen hinzu! Schauen Sie zudem,
ob es in Ihrem privaten Umfeld Personen höheren Alters
gibt, die davon betroffen sein könnten und sprechen Sie
dieses Thema bei Besuchen von vor allem älteren Angehö-
rigen immer wieder an. Gehen Sie dabei auch explizit auf
Warnhinweise und Presseberichte ein!

Wichtige Tipps: 

»Du Oma, ich brauch‘ dringend deine

Hilfe! Kannst du mir 5.000 € leihen? 

Mein Auto ist kaputt.«

»Perfekt! Ich komme dann in einerhalben Stunde zu dir, damit du es mir geben kannst«

»Hallo Oma ich bin’s – Patrick!

»Wer?« »Na, Patrick, 

dein Enkel!« ...

Anruf-Info:
0123456789 

hat versucht, 

sie anzurufen

Der Termin war schon 
lange angesetzt gewe-
sen. War es ein Zufall, 
dass die Grün-Schwarze 
Landesregierung just in 
dieser Woche festgesetzt 
hat, dass die Kita-Grup-
pen nun größer werden 
sollen, um dem Mangel 
an Plätzen ganz einfach 
auf dem Rücken der 
Einrichtungen und Erzie-
herInnen entgegenzu-
wirken. 

von Oliver Fiedler

Eigentlich genau das Gegenteil 
fordert die örtliche Arbeitsge-
meinschaft katholischer Tages-
einrichtungen des Caritasver-
bands Singen (KTK) im Rahmen 
einer Aktion, die am Freitag in 
den 27 Kindertageseinrichtun-
gen der Arbeitsgemeinschaft 
gestartet hat. „Wir haben in 
den Kindergärten eigentlich 
noch immer die Gruppenstruk-
turen aus den 1970er Jahren, 
weil die Anforderungen an die 
Erziehungsarbeit durch die Ver-
änderungen in der Gesellschaft 
immer größer werden, müss-

ten eigentlich die Gruppen viel 
kleiner sein und auch viel mehr 
Erzieherinnen für die Kinder da 
sein“, machte Bernd Panten-
burg von der Erzdiözese zur 
Auftaktveranstaltung der breit 
angelegten Aktion am Freitag-
morgen im Singener Kindergar-
ten St. Nikolaus eine der zent-
ralen Forderungen deutlich.
Am selben Tag wurde die Ak-
tion auch in den anderen Kitas 
der Arbeitsgemeinschaft im 
ganzen Hegau mit Postern und 
Infomaterial für die Eltern ge-

startet. „Die Aktion ist auch ein 
starkes Signal der Wertschät-
zung an die Mitarbeitenden in 
der Kindererziehung, die eine 
unheimlich wichtige Arbeit im 
wahrscheinlich am meiste un-
terschätzten Lernort überhaupt 
leisten“, wurde im Rahmen der 
Medieninformation am Freitag 
unterstrichen. Dekan Matth-
ias Zimmermann hob auch 
die elementare Bedeutung der 
kindlichen Erziehung hervor 
und klagte, dass man hier den 
„Schwarzen Peter“ einfach nur 

herumreiche und nicht für neue 
Fundamente sorge. „Was wir 
dort an Erziehung nicht schaf-
fen, das reichen wir dann an die 
Grundschulen weiter“, machte 
er die Dringlichkeit deutlich, 
das System entscheidend zu 
stärken und neu aufzubauen.
Die Aktion sei auch dazu ge-
dacht, den Mitarbeitenden in 
den Kindertageseinrichtungen 
Anerkennung auszusprechen. 
Eigentlich war die Aktion im 
Nachgang des ganzen Coro-
na-Lockdown gedacht, weil 

man da erst mal darauf hin-
weisen habe müssen, dass eben 
die Kitas auch „systemrelevant“ 
sind und ohne sie Wirtschaft 
niemals funktionieren kön-
ne, aber es haben sich eben 
auch noch weitere Problemla-
gen dazu gesellt, wie Claudia 
Fischer (Singen) und Andrea 
Hartung (Aach) unterstrichen. 
Die personelle Situatuion, bei 
der aktuell auch Erzieherin-
nen den hauswirtschaftlichen 
Part in den Kitas mit erledigen 
müssen, bringe sie auch an die 
Grenzen des Leistbaren. Und 
so lange das so sei, werde man 
auch kaum BewerbInnen zur 
Entlastung finden, die sich so 
was antun wollen, drängten sie 
auf baldige Verbesserungen in 
der Personalausstattung.  Auch 
für nötige Fortbildungen des 
Personals fehle schlichtweg oft 
„die Luft“. Die Notwendigkeit, 
dass in den Kitas immer mehr 
individuelle Förderung nötig 
sei, und die Erkenntnis, dass die 
bisherige Gruppenstärke in den 
Kitas dafür nicht mehr geeignet 
sei, müsse endlich von der Po-
litik wahrgenommen werden, 
sagte auch Mirja Zahirovic von 
der Kita/Familienzentrum St. 
Nikolaus im Singener Süden, 

der mit einem Migrationsanteil 
von 90 Prozent besonders be-
lastet ist. Eine Belastung, die 
dann auch in einem steigenden 
Krankenstand münde. 

Podium für 
Verändungen

Um die Forderungen und die 
Notwendigkeiten für Kitas, die 
etwas leisten können, zu unter-
mauern, findet am Montag, 26. 
September, 19 Uhr, eine große 
Podiumsdiskussion im Saal der 
Liebfrauenkirche statt. Auf dem 
Podium sitzen die Singener 
Bürgermeisterin Ute Seifried, 
die Landtagsabgeordnete Do-
rothea Wehinger, Wolfgang 
Heintschel von der Caritas Sin-
gen-Hegau, VertreterInnen des 
Gesamtelternbeirats der Kitas 
in Singen, Andrea Hartung von 
der Kita Aach und Vorständin 
der KTK wie Dr. Regina Kebe-
kus als Leiterin des Caritasver-
bands der Erzdiözese unter der 
Moderation von Dekan Matthi-
as Zimmermann. 
Zur Aktion wurde auch eine 
Homepage unter www.
waskitasleisten.de eingerich-
tet.

Singen/Hegau

„Kitas leisten viel mehr als die meisten Menschen wissen“

Beim gemeinsamen Start der Aktion „Was Kitas Leisten“ in der Kita Str. Nikolaus in Singen: Dekan 
Matthias Zimmermann, Bernd Pantenburg von der Erziözese Freiburg, Andrea Hartung als Vorsitzende 
der KTK und Leiterin der Kita Aach, Mirja Zahirovic vom Familienzentrum St. Nikolaus, Wolfgang 
Heintschel von der Caritas, Carolin Teufel von der katholischen Verrechnungsstelle Singen und Claudia 
Fischer (re.) vom Trägerverein der Caritas-Kindergärten in Singen. swb-Bild: of



DER LANDKREIS
Mi, 21. September 2022 Seite 14 www.wochenblatt.net

... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

RESONANZGESETZ :

Mit einer besonderen

Stellenanzeige sprechen Sie

besondere Mitarbeiter an !

STELLENMARKT
jobs.wochenblatt.net

 

 

 

KONTAKT 

Die Zugehörigkeit zur katholischen Konfession ist keine Voraussetzung für Ihre Bewerbung.

Organisatorische  
Leitung für zwei Haus- 
gemeinschaften 

JETZT

BEWERBEN

Für die deutsche Exklave in der Schweiz in 
wunderschöner landschaftlicher Lage am Rhein mit 
ca. 1.500 Einwohnern suchen wir für unsere Kindertagesstätte Rheinwiese 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte und engagierte 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) nach § 7 KiTaG 
Die zu besetzenden Stellen sind im Bereich des Kindergartens und unserer 
Waldaußengruppe. 

Ganz gleich, ob Sie als Erzieher/in, Anerkennungspraktikant/in, Kinderpfleger/
in oder Pädagog/in zu uns kommen, heißen wir Sie in unserem Team herzlich 
willkommen. Die Arbeit in unserer Einrichtung ist geprägt von persönlicher 
Wertschätzung und einem guten Miteinander. Wir freuen uns auf Sie! 

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf 
www.buesingen.de/Aktuelles/Stellenanzeigen. 
Detaillierte Informationen zu unserer Einrichtung und zur Konzeption 
erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.buesingen.de/Unser Büsingen/Kinder, Jugend & Familie. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 19. Oktober 2022 an die 
Kita Rheinwiese, Postweg 2, 78266 Büsingen a.H. oder gerne auch per Mail an 
scholz@buesingen.de.

 
 
Für die deutsche Exklave in der Schweiz in wunderschöner  
landschaftlicher Lage am Rhein mit ca. 1.500 Einwohnern  
suchen wir für unsere Kindertagesstätte Rheinwiese zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte und engagierte  
 

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) nach § 7 KiTaG 
 
Die zu besetzenden Stellen sind im Bereich des Kindergartens und unserer Waldaußengruppe. 
 
Ganz gleich, ob Sie als Erzieher/in, Anerkennungspraktikant/in, Kinderpfleger/in oder Pädagog/in zu 
uns kommen, heißen wir Sie, in unserem Team herzlich willkommen. Die Arbeit in unserer Einrichtung 
ist geprägt von persönlicher Wertschätzung und einem guten Miteinander. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf www.buesingen.de/Aktuelles/Stellenanzeigen.  
Detaillierte Informationen zu unserer Einrichtung und zur Konzeption erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.buesingen.de/Unser Büsingen/Kinder, Jugend & Familie.  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis spätestens 19. Oktober 2022 an die Kita Rheinwiese, Postweg 2, 78266 Büsingen a.H. oder gerne 
auch per Mail an scholz@buesingen.de. 

 

- Anzeigen -- Anzeigen -

Singen/Stuttgart

»MEIN ZUHAUSE«

Am Samstag und Sonntag lädt in 
der Singener Stadthalle die Messe 
»Mein Zuhause Hegau« mit vielen 
aktuellen Trends rund ums Bauen, 
Renovieren und Sanieren ein. Es 
ist die erste Messe in der Singener 
Stadthalle seit einem Jahr. Die 
Themen sind angesichts der ge-
genwärtigen Entwicklungen ak-
tuell. Mehr dazu auf Seite 9.

IM WALD UND IM NETZ

Der virtuelle Stadtlauf der Volks-
bank läuft noch bis Sonntagabend. 
Gegenwärtig gibt es interessante 
Wettkämpfe im Netz, wer nun die 
meisten Kilometer hat. Am Sams-
tag kann man auch »live« an den 
Start gehen. Mehr auf Seite 12.

Singen Singen

Aus der Region

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Abgestraft
 Das Wort »Bürgermeister« ist 
selbstredend. Ein Stadtober-
haupt sollte die Anliegen der 
Bürger ernst nehmen und sie 
im Blick haben – denn sie sind 
ja auch seine Wähler. Diesen 
Teil seines Jobs hat Radolfzells 
noch amtierender OB Martin 
Staab offensichtlich vernach-
lässigt. Dafür bekam er nun die 
Quittung. Denn das Ergebnis 
der OB-Wahl am Sonntag mit 
nur knapp 14 Prozent ist eine 
deutliche Abstrafung Staabs. 
Er mag fachlich gute Arbeit ge-
leistet haben, wie ihm Bürger-
meisterkollegen aus anderen 
Kreisgemeinden attestieren, 
aber ein gesundes Miteinander 
ist ihm wohl weder im Rathaus 
noch in der Stadtgesellschaft 
gelungen. Diesen Part hat sein 
Herausforderer ausgefüllt. Nah 
am Menschen, kommunikativ 
und mit einem offenen Ohr. 
Wie groß das Vertrauensdefizit 
mittlerweile gegenüber dem 
Amtsinhaber war, zeigen die 
83 Prozent der Stimmen, die 
auf Simon Gröger fielen. Ein 
Vertrauensvorschuss, den zu 
erfüllen keine leichte Aufgabe 
werden dürfte. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

20. OKTOBER 2021 
WOCHE 42
SI/AUFLAGE 33.558
GESAMTAUFLAGE 86.319 
SCHUTZGEBÜHR 1,20 €
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ZUR SACHE:
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TV

Hier geht es zum Video:

Singen

 Das aktuelle Gebäude der »tee-
stube« in Singen steht im Zuge 
der Umsetzung der Sanierung 
des »Scheffel-Areals« zur Dis-
position. Die Nutzer des von ei-
nem Förderverein getragenen 
Treffs wollen ihren Freiraum 
erhalten sehen, und rufen des-
halb am Samstag, 23. Oktober, 
ab 14 Uhr zu einem Demons-
trationszug auf. Er beginnt mit 
einer Kundgebung an der Tee-
stube (Hauptstraße 12), und 
führt durch die Innenstadt zum 
Rathaus, wo eine weitere Kund-
gebung geplant ist. Schon im 
März wurde die Kündigung für 
das Haus ausgesprochen. -of-

Teestube geht 
auf die Straße

Orsingen-Nenzingen

 Der 14. Dezember 
2020 war damals ein 
schwarzer Tag für 
Singens Geschichte. 
Jetzt gab es am Montag 
die Urteile dazu – im 
Oberlandesgericht 
Stuttgart Stammheim. 

von Oliver Fiedler

Damals eskalierte ein Clan-
Streit mit einem Überfall auf ei-
nen in der Ampelkolonne ste-
henden Transporter eines Clans 
durch entschlossene Rächer ei-
nes anderen Clans, der in eine 
wüste Messerstecherei und ei-

nem bis heute schwer gezeich-
neten Hauptgeschädigten mün-
dete, welcher auch durch die 
vielen Verletzungen hätte ster-
ben können. 
Bis weit in die Nacht hinein 
war der Ebert-Platz damals zur 
Spurensicherung gesperrt. Der 
demolierte Transporter stand 
wie ein Mahnmal dort. Das Vi-
deo einer Anliegerin, das die 
Tat zeigt, macht noch heute die 
Runde und wird auch von Me-
dien auf ihren Plattformen 
noch verteilt. 
Ähnlich spektakulär war auch 
der Prozess, den das Konstan-
zer Landgericht seit September 
aus Platz und Sicherheitsgrün-

den ins Oberlandesgericht nach 
Stuttgart-Stammheim verlegen 
musste. Der Aufwand war an-
gesichts der Vielzahl an Pro-
zessbeteiligten immens.
Nun soll mit den am Montag 
gesprochenen Urteilen ein 
rechtlicher Schlussstrich unter 
den brutalen Überfall gezogen 
werden, der auch ein längeres 
Vorspiel der Gewalt gegenei-
nander hatte. 
Acht Hauptangeklagte wurden 
zu insgesamt 23 Jahren Haft 
verurteilt, dazu kommen zwei 
Bewährungsstrafen. Der Haupt-
täter soll laut dem Urteil für 
viereinhalb Jahre hinter Gitter 
kommen.

23 Jahre für die Messerattacke
 Am Samstag lud das Fas-
nachtsmuseum Schloss Lan-
genstein zu einer außerordent-
lichen Mitgliederversammlung 
ein. Einziger Tagesordnungs-
punkt war die Abstimmung 
über den Bau des neuen Fas-
nachtsmuseums. Nachdem den 
Mitgliedern das Konzept durch 
Projektleiter Michael Fuchs, die 
Bauplanung durch Willi Schir-
meister (Stadtbauamt Stockach) 
und die Finanzierung durch 
den Präsident der Narrenverei-
nigung Hegau-Bodensee, Rai-
ner Hespeler, als gesichert ge-
wertet wurde, war das »Ja« ein-
stimmig. Mehr auf Seite 4.

Grünes Licht für
Narrenmuseum

Mit diesem Triumph hatte niemand gerechnet: Simon Gröger, Wirtschaftsförderer aus Tuttlingen und Herausforderer von OB Martin Staab, 
landete am Sonntag bei der Oberbürgermeisterwahl in Radolfzell mit 83,32 Prozent der Wählerstimmen einen Erdrutschsieg. Für Staab 
stimmten 13,92 Prozent der WählerInnen – eine schallende Ohrfeige für den Amtsinhaber nach acht Jahren. Gröger konnte es – wie die 
zahlreichen Beobachter im Milchwerk – kaum fassen, als er die Stimmverteilung sah: »Das ist ein Wahnsinnsergebnis. Ich bin sehr ergrif-
fen von diesem Vertrauensvotum und werde mit Ihnen Radolfzell voran bringen«, so sein Versprechen an die Bürger, die vor dem 
Milchwerk ihrem künftigen Oberbürgermeister mit seiner Familie gratulierten. Lesen Sie mehr über die OB-Wahl in Radolfzell auf Seite 8 
und das Video dazu unter: wochenblatt.link/neuerOB

DAS NEUE
STELLEN-
PORTAL :

jobs.wochenblatt.net

 Für alle, 
 die es digital
  lieber mögen ...

ZUR SACHE

Werner-von-Siemens-Str. 15
78224 Singen
Tel. 0 77 31/86 83-0
info@schoettle-fenster.de
www.schoettle-fenster.de

Ihr Fenster-
spezialist
für Alt- und

Neubau

Viele Modelle sofort verfügbar. Jetzt testen bei uns!

AUTOHAUS BLENDER GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

ROBERT-GERWIG-STR. 6 • 78315 RADOLFZELL
TEL. 07732-982773 • FAX 07732-57302
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Hier geht es zum Viedeo:

Das Wochenblatt sucht Zusteller (w/m/d) für 
das Verbreitungsgebiet der Singen, Radolfzell, Radolfzell-Böhringen, 

Aach, Eigeltingen, Gailingen, Mühlhausen und Stockach.
Wir bezahlen den Mindestlohn von 12,- Euro pro Stunde.

Zustellung am Mittwoch - ab 15 Jahren - gerne auch Rentner. 
Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung an 
vertrieb@wochenblatt.net oder direkt über den QR-Code.

SINGENER WOCHENBLATT GmbH + Co. KG
Hadwigstraße 2A - 78224 Singen

Vertrieb: 07731 / 88 00 44

Wir suchen für unser Team

Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit.
– Du kannst dir den Wecker alleine stellen?
– Du kennst sogar den Unterschied zwischen einer Bohrmaschine und
 einer Säge?
– Du willst mehr erleben als nur schlafen und Fernseh zu schauen?
– Du willst dir mehr leisten können?
– Du musst nicht alle fünf Minuten auf dein Handy schauen, ob dir 
 jemand geschrieben hat?
– Du musst auch nicht wegen ein bisschen Halsweh eine Woche krank
 machen?
– Du kannst bis 100 zählen und kennst den Unterschied zwischen
 Millimeter, Zentimeter und Meter?
– Du sprichst unsere Sprache und kannst auch lesen und schreiben?
– Du möchtest einen durchtrainierten Body?

Dann bist du bei uns richtig. Wir lernen dich gerne ein. Bei uns zählt 
Leistung und nicht der Abschluss. Neugierig? Dann ruf einfach an! 

Breiter Wasmen 15
78247 Hilzingen
Tel. 0 77 31 / 1 23 23
Fax 0 77 31 / 1 23 99

thomas.gerhaeuser@t-online.de ● www.betonbohrer-gerhaeuser.de

Der Tag des Friedhofs 
wurde 2001 vom Bund 
deutscher Friedhofsgärt-
ner ins Leben gerufen 
und findet seitdem 
bundesweit jährlich am 
dritten Septemberwo-
chenende statt. 

von Amrit Raj

An vielen Orten Deutschlands 
wird ein breitgefächertes Pro-
gramm angeboten; Radolfzell 
beteiligte sich daran nun schon 
zum zweiten Mal, und das mit 
vielen  Partnern für einen span-
nenden Nachmittag.

Neue und alte Kunst

Die Friedhofsverwaltung Ra-
dolfzell hatte mit vielfältigem 
Programm Besucherinnen und 
Besucher eingeladen. Oberbür-
germeister Simon Gröger eröff-
nete die Veranstaltung und un-
terstrich, dass ein Friedhof eben 
mehr sei als ein Bestattungsort 
und nicht nur einer der Trauer. 

Er sei genauso Kunst- und Kul-
turort, Ort der Ruhe, ein Raum 
der Natur. Nach dem ökumeni-
schen Eröffnungsgottesdienst 
folgten öffentliche Führungen 
durch die Friedhofsverwaltung, 
eine naturkundliche Führung 
mit Arborist Heinrich Holewa 
und eine Führung mit Christof 
Stadler zur Friedhofsgeschichte 
und dem Projekt: Erhaltens-
würdige Grabsteine als Kultur-
denkmale „zum Bleiben“. 
Diverse Infostände der leben-
digen Steinwerkstatt der Stein-
metzinnung und dem Steinmetz 
Vincenz Repnik, der hier auch 
einen temporären Skulpturen-
weg mit seinen Kollegen aus 
dem ganzen Land initiiert hatte, 
präsentierte den Besuchern und 
Besucherinnen seine Arbeit. 
Auch die katholische Kirchen-
gemeinde war für regen Aus-
tausch anwesend. 
Für Verpflegung wurde na-
türlich auch gesorgt. Der Hos-
pizverein Radolfzell, Höri, 
Stockach und Umgebung bot 
auf Spendenbasis Kaffee und 
Kuchen für alle Gäste an. 
Hospizbegleiter/innen standen 

jederzeit für Gespräche zur Ver-
fügung.

Erde zu Erde

Thomas Schäuble vom Bestat-
tungsinstitute Keller und Kol-
ler informierte Besucherinnen 
und Besucher über eine neue 
Art der Bestattung, der „Reer-
digung“ unter dem Motto „Erde 
zu Erde: friedlich, natürlich und 
nachhaltig“. Wenn ein Baum 

stirbt, wisse die Natur genau, 
was zu tun sei, so Koller. In ei-
nem seit Jahrmillionen gleichen 
Prozess werde er sanft in Erde 
verwandelt. Dieser natürliche 
Prozess lasse sich ebenfalls auf 
den Menschen übertragen. Die-
se Transformation nennt man 
Reerdigung. Der Körper werde 
dabei in einem Kokon auf Stroh 
und Blumen gebettet. Nach 40 
Tagen sei dieser natürliche Pro-
zess abgeschlossen und es sei 
aus dem Körper dann weiche, 

fruchtbare Mutter-Erde ent-
standen. Diese „Erde“ werde 
dem Kokon entnommen und 
auf einem Friedhof beigesetzt. 
Die Angehörigen können in der 
Erde etwas pflanzen oder es der 
Natur überlassen, daraus neues 
Leben zu machen. Im Gegensatz 
zu anderen Bestattungsmetho-
den folge eine Reerdigung dem 
Kreislauf des Lebens und den 
Gesetzen der Natur. Mikroorga-
nismen verwandeln den Körper 
wieder in wertvolle Erde. Die 

„Reerdigung“ ist für Schäuble 
ein ganz neuer Trend für den 
Friedhof. „Wir werden sehen, 
wie sich das Thema in Zukunft 
macht“, zeigte er sich optimis-
tisch. Hier bei der Vorstellung 
gab es schon viele interessierte 
Nachfragen. 
Das Video
dazu gibt es 
unter wo-
chenblatt.
link/rado-
friedhof  

Radolfzell

Friedhöfe auch als Ort der Kunst erleben

Der Radolfzeller Waldfriedhof stellte sich mit vielen Facetten am Sonntag vor. swb-Bild: Amrit Raj
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2-Tages-Zusteller 
in Festanstellung, Teilzeit (m/w/d)

(Springer, jede Woche zu festen Zeiten - 12-15 Std./Woche)

Was wir bieten:
Einen sicheren und sozialversicherungspflichtigen 

Arbeitsplatz, gute Bezahlung und die Möglichkeit der 
Fahrtkostenübernahme.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung 
per Mail an vertrieb@wochenblatt.net

Bei Fragen sind wir telefonisch unter 07731 / 88 00 - 44 erreichbar

Das sollten Sie mitbringen:
Flexibilität, Verlässlichkeit, körperlich durchschnittliche 

Belastbarkeit und Führerschein Klasse B 
sowie einen PKW.

Ihre Aufgaben:
Die regelmäßige Zustellung des Wochenblatts 

in wechselnden Gebieten der Region. 
Einsatztage sind Mittwoch und Donnerstag.

WIR SUCHEN
zur Verstärkung unseres

Zustellerteams

TOP BEZAHLUNG

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams in Vollzeit eine

Zahnmedizinische
Fachangestellte

(m/w/d)

Sandor Bordas-Semmelweis
Zahnarzt

Ekkehardstr. 5, 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 6 64 40

praxis78224@gmx.de

Mitarbeiter(in) m/w/d
zur Erstellung von

Einkommensteuererklärungen
gesucht

in Teilzeitbeschäftigung
Arbeitszeiten: Mo. – Fr.

Arbeitnehmer-Steuerhilfe
Delphin e.V.
Ekkehardstr. 83
78224 Singen

Tel. 0 77 31 – 79 83 761

 

Die Abteilung 

MILCHWERK 

der Stadtverwaltung sucht eine 

FACHKRAFT FÜR 
VERANSTALTUNGSTECHNIK 
75%, unbefristet, zum nächstmöglichen Zeitpunkt spätestens zum 

01.01.2023, m/w/d 

Vorbereitung, Durchführung untersch. Veranstaltungen, 

Mediensteuerung, fachgerechte Veranstaltungsbetreuung u. 

Kundenberatung in einem lebendigen Veranstaltungshaus.  

Vergütung, je nach Qualifikation, bis Entgeltgruppe 6 TVöD 

 

Unser digitales Stellenportal erreichen Sie über 
Radolfzell.de/stellenangebote 
oder durch Scannen des QR-Codes: 

 

Detaillierte Informationen zu dieser Position finden 

Sie auf www.radolfzell.de/stellenangebote 

Die vhs Landkreis Konstanz e.V. sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

Pädagogischen Mitarbeiter (m/w/d) für den 
Fachbereich Deutsch und Integration 
(Teilzeit, bis zu 75 %)
Kennzahl: 2022/7

 Detaillierte Informationen auf www.vhs-landkreis-konstanz.de
 

ERFAHREN SIE MEHR 

unter www.suedkurier- 
medienhaus.de  
bewerben Sie sich direkt 
online.

Zeitungszusteller*
sofort unbefristet oder als Ferienjob Minijob oder Teilzeit

Singen, Gottmadingen, Tengen + Ortsteile

* Für uns zählt der Mensch, nicht das Geschlecht!  
Wir sind überzeugt, dass Vielfalt eine Bereicherung ist und lehnen jede Form von Diskriminierung ab.

IHRE BENEFITS
▪  Eigenverantwortliche Tätigkeit an der frischen 

Luft
▪ Gute Sozialleistungen
▪ Zeitbezogene Bezahlung
▪ Mitarbeiterrabatte
▪ Geringer Zeitaufwand und flexible Einsatzzeiten
▪  Systemrelevanter und sicherer Arbeitsplatz
▪ Aufstiegsmöglichkeiten

IHRE AUFGABEN 
▪  Zustellung von Tageszeitungen: 

Montag–Samstag bis 06.00 Uhr 

WER WIR SIND
Für unser Tochterunternehmen Direkt Kurier 
Zustell, Druck & Logistik GmbH als Teil der 
SÜDKURIER Logistik stehen die Mobilitäts wende 
sowie logistische Dienstleistungen wie Zustellung 
von adressierten Presseprodukten im Mittelpunkt. 
Vom Bodensee über den Schwarzwald bis zum 
Hochrhein erstreckt sich unser starkes Zustell-
Netzwerk.

IHR PROFIL
▪  Mindestalter 18 Jahre
▪ Mindestens 1–2 Stunden Zeit pro Tag
▪ Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
▪ Spaß an der Arbeit an der frischen Luft

FÜR FRAGEN

 0 75 31/9 99-11 00
 01 51/54 40 86 63
 bewerbung.dkz@suedkurier.de

Wir sind ein privates Pflegeheim für 
psychisch kranke und ältere Menschen 
in Radolfzell / Stahringen 

und suchen zur Verstärkung unseres Teams 

Pflegefachkraft m/w
mit 3-jähriger Ausbildung in Voll- und Teilzeit 

Pflegehilfskräfte m/w in Voll- und Teilzeit 

Wer Menschlichkeit und Kompetenz zu verbinden weiß, findet im 
Pflegeheim Waldblick einen äußerst attraktiven Arbeitsplatz. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail 
an: Pflegeheim Waldblick 
z.Hd. Frau Klup, Kilian-Weber-Str. 6, 78315 Radolfzell/Stahringen 
E-Mail: info@pflegeheim-waldblick.de 

Examinierte Pflegecraft, Pflegehilfscraft, Hauswirtschaftscraft oder 
Azubi: Check’ was bei der Caritas-Altenhilfe Konstanz geht – im  
St. Marienhaus, im Haus Don Bosco, in der Sozialstation St. Konrad  
und in unserem neuen Haus Zoffingen.

KONTAKT: Bärbel Sackmann, personal-cah@caritas-kn.de,  
WhatsApp: 0173/6629402, T: 07531/120022-155
www.jobs-caritas-konstanz.de
Die Zugehörigkeit zur katholischen Konfession ist keine Voraussetzung für Deine Bewerbung.

VITAMIN C FÜR  
DEINE CARRIERE
Wir suchen coole, creative, competente und collegiale Cöpfe.
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Das Plus
für Ihren

Geldbeutel 

Wir suchen Sie für die Zeitungs-
zustellung unseres Wochenblatt.

(wöchentlich mittwochs)

Bei Interesse melden Sie sich bitte per 
Mail an vertrieb@wochenblatt.net

Bei Fragen sind wir telefonisch unter 
07731 / 8800 -44 erreichbar.

- ab Oktober 12,-€ Mindestlohn -

Orizon GmbH ist Ihr kompetenter Partner, wenn es darum geht, am

• Produktionshelfer und Facharbeiter für
 die Aluminiumverarbeitung (m/w/d)
 

 Übernahme

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH

Die Franz AG mit ihren 6 Standorten in den Regionen Zürich, Winterthur,  
Aargau und Glarus wächst weiter und sucht begeisterte und motivierte  
Spezialistinnen und Spezialisten für spannende Jobs in unseren  
Betrieben.

Wir suchen neue Mitarbeitende für die Bereiche 
Werkstatt, Carrosserie und Lackiererei.

Bewirb Dich jetzt und werde ein  
Teil der grossen Franz-Familie.
www.franz.ch/jobs

MÄDCHEN  FÜR ALLES
Spezialisten Autos

Kraftfahrer (m,w,d)
FS-Kl.: C/CE
in Festeinstellung Teilzeitkraft
sowie auf 520,- €-Basis
auf feste Nachttour
von 22 – 2 Uhr gesucht.
Standort: Fahrzeuge Aach/Singen
KANZ GmbH Transporte
78315 Radolfzell
Telefon: 0172 - 7488008
logistik@transporte-kanz.de
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Traditionsreicher Metallverarbeiter
in Gottmadingen sucht

Maschinenbediener
in Vollzeit, unbefristet (Teamarbeit).

Bewerbungen bitte per E-Mail:
braun@fago-technik.de

Freundliche, zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/d)

für die tägliche Reinigung auf
450,– €-Basis und als Springer

in Hilzingen und Singen gesucht.
SBR Reinigung

Fr. Bechler, Tel. 0151 / 15 37 87 69

Wir suchen

Reinigungskräfte
für Hilzingen.

Bewerbungen an:
ghegau@t-online.de
Tel. 0 77 31 / 91 10 14

Gebäudereinigung Hegau GmbH

Wir, die Bernd Olschner GmbH stellen optimale Produkte zur Reinigung 
in der Optik-, Metall-, Uhren- und Schmuckindustrie, Chirurgie/Implantate, her.

Wir sind ein kleines freundliches Team und suchen ab sofort für unser Labor:
Chemotechniker (m/w/d) / Verfahrenstechniker (m/w/d), 

80 % - 100 % Stelle
Wir bieten unter anderem:
• Übertarifl. Vergütung • 30 Urlaubstage • Lockeres Arbeitsumfeld, nette Kollegen

Eine genaue und präzise Arbeitsweise ist für Sie selbstvertändlich? Sie 
verfügen über gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift? 
Und bringen Berufserfahrung mit?
Eine detailierte Beschreibung der Stelle finden Sie auf unserer Internetseite:
www.bernd-olschner-gmbh.com. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte an: bewerbung@bernd-olschner-gmbh.com. Wir freuen uns auf Sie!

Bernd Olschner GmbH

Ultraschallreinigungschemie – Verfahrenstechnik

Zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis für ein Objekt in

Singen Innenstadt gesucht.

Kehr-Company, Gebäudereinigung
Frau Jacobi, Tel. 0177/4759114

kehrcompany@gmx.de

 

Die Abteilung 

KINDER UND JUGEND - 

Schulsozialarbeit 

der Stadtverwaltung sucht  

SCHULSOZIALARBEITER*IN 
100%, befristet als Elternzeitvertretung bis vorauss. Juli 2024,    

ab sofort, m/w/d 

Einsatzorte sind die Sonnenrain Grundschule und die 

Grundschule Stahringen 

Vergütung nach S 11b TVöD-SuE. 

 

Unser digitales Stellenportal erreichen Sie über 
Radolfzell.de/stellenangebote 
oder durch Scannen des QR-Codes: 
 

Bewerbungsfrist: 
09.10.2022 

Detaillierte Informationen zu dieser Position finden 

Sie auf www.radolfzell.de/stellenangebote 

Wir stellen in Vollzeit ab sofort ein:
– Bürokauffrau (m/w/d)
– Verkäuferin (m/w/d)
– Lagerist (m/w/d)
– Werkstattmitarbeiter (m/w/d)
– Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Auch Quereinsteiger möglich !
Arbeitszeitraum: 
Mo. – Fr. 07.30 – 16.00 Uhr
Quereinsteiger willkommen !

KIEFERLE GmbH
Jagdartikel
Hubertus Kieferle jun.
Kronenstr. 12
78244 Gottmadingen-Randegg
www.kieferle.com

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per 
E-Mail an hk@kieferle.com 
oder per Post an o.g. Anschrift.

Wir suchen ab sofort
Küchenhilfe (m/w/d)

mit Kochkenntnissen sowie
Servicemitarbeiterin (m/w/d)

in VZ oder auf 450,– €-Basis.

Bewerbungen per Mail unter
cafe-hanser@hotmail.de

oder telefonisch unter
0 77  31 / 6  77  99

Konditorei Café Hanser in Singen

Reinigungskraft
(ca. 2 Std. täglich morgens ab

5.30 Uhr, Mo.- Fr.) auf 450,–€-Basis 
für med. Labor gesucht.
Tel. 0  77  31 / 9  95  60

Wir suchen ab sofort für unsere 
Objekte in Singen einen handwerklich 

begabten
Hausmeister/

Renovierungshelfer
Bewerbungen unter:

info@mvi-immobilien.de
und 0170 / 8069143

Reinigungskraft
Minijob (m/w/d) für unser Büro

gesucht. Arbeitszeit 1 x wöchentlich.

Schriftliche Bewerbung an
info@kupprion.de
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thuega-energienetze.de

Hier
bewerben!

Wir suchen für unsere SOZIALSTATION in Voll- oder Teilzeit:

PFLEGEFACHKRÄFTE (M/W/D) & MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (M/W/D)

  verschiedene  
Arbeitszeitmodelle zur 
Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie  
(Kindergarten- und 
Schulzeiten-Schichten) 
  bester Tarif in der 

-

 

 
  Lebensarbeitszeitkonto
  

 -
 

  

Das darfst du bei uns erwarten:

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: www.st-verena.com/jobs | Telefon: 07731/93 43-118

ROCK MIT UNS
DIE PFLEGEIhre Herausforderungen:

Ihre Herausforderungen:

Ihre Herausforderungen:

Ihre Herausforderungen:

Ihre Herausforderungen:

Ihre Herausforderungen:

    Fehlersuche und Störungsbeseitigung an komplexen, verketteten Automatisierungssystemen
    Selbständige Ausführung von Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten an modernsten 

Fertigungseinrichtungen

    Entwicklung von Serienproduktionsanlagen zur Herstellung von Aluminiumstrukturbauteilen an 
unseren weltweiten Standorten – Auslegung der notwendigen Arbeitsfolgen bzw. Prozessschritte 
mit besonderem Fokus auf Fügeverfahren sowie umformen, zerspanen, stanzen.

    Begleitung der Fertigungsanlagen und Werkzeuge von der Planung über Beschaffung bis zur 
Inbetriebnahme und Übergabe an den Betrieb nach Erreichen der technischen Daten gemäß 
Lastenheft und der Prozessabnahme mit dem Kunden

    Montage von komplexen Stanz- und Biegewerkzeugen für Aluminium-Hohlprofile
    Praktische Inbetriebnahme der Werkzeuge und Fertigungsstationen

    Unterstützung bzw. selbstständige Leitung von Akquisitionsprojekten
    Durchführung von Preisverhandlungen in Abstimmung mit dem Account Director

    Überwachung und Optimierung von Prozessen und Qualitätsprüfungen
    Ansprechpartner für Kunden und Lieferanten bei Reklamationen

    Aufbau und kontinuierliche Weiterentwicklung einer werksübergreifenden Kompetenzstelle “CNC”
    Erstellung und Optimierung von CNC-Programmen auf 3-Achs-/5-Achs-Fräsmaschinen der 

Fabrikate HAAS, Mazak und AXA

Bei Constellium walzen, pressen und bearbeiten wir hunderte Tonnen Aluminium – rund um die Uhr, seit 
Jahrzehnten. Dafür suchen wir helfende Hände und helle Köpfe. In Singen, Gottmadingen, Neckarsulm und 
in Zukunft. Aluminium ist nämlich unendlich recyclebar und schon heute unersetzlich in vielen Branchen.

Wir suchen für das Werk Gottmadingen

MECHATRONIKER / 
ELEKTRONIKER (m/w/d)
(Normal + Drei-Schicht-Betrieb)

PROJEKTLEITER INDUSTRIAL 
ENGINEERING (m/w/d)

WERKZEUGMACHER (m/w/d)

SALES MANAGER (m/w/d)

QUALITÄTSINGENIEUR (m/w/d)

CNC FRÄSER / PROGRAMMIERER /
EINRICHTER (m/w/d)

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte unter www.constellium.com 
oder per E-Mail an ahr@constellium.com, AHR /Daniel Günther.

Mit Vollgas in Richtung Zukunft.

ERSTMAL 
EINEN GANG 
HOCHSCHALTEN.
Constellium. Zukunft leicht gemacht.

Staplerfahrer
mit Erfahrung

ab sofort gesucht
Arbeitsort: Singen,

überwiegend Mittagsschicht,
eventuell Früh- und

Mittagsschicht im Wechsel.
Zuschriften erbeten unter

Chiffre-Nr. 201748 an das SWB, 
Postfach 320, 78203 Singen.
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�Bewerbung unter Telefon 0176 / 23 71 31 90 oder info@foxdienst.de

Flexibl., erfahr. Immob.-Makler/in
gesucht. Mobil, Alter: ab 45 Jahre
Bewerbung an: smart100@gmx.de
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Eigentlich sollte das inter-
nationale Vernetzungspro-
jekt, gefördert von dem 
EU-Programm Erasmus+, 
zwischen den vier Schulen 
aus Deutschland, Irland, 
Portugal und Polen mit 
dem Titel „Combining IT 
and marketing to help 
make learning a language 
fun“ bereits im Jahr 2021 
sein Ende finden. Doch 
dem kam die Pandemie in 
die Quere, deren gegen-
seitigen Besuche waren bis 
zum März dieses Jahres 
unmöglich. 

von Anja Kurz

Doch am Montag war es endlich 
so weit und das Berufsschulzent-
rum (BSZ) Stockach konnte seine 
europäischen Gäste zum abschlie-
ßenden vierten Treffen begrüßen. 
Erasmus+ dient als Förderpro-
gramm der Stärkung von Bildung, 
Jugend und Sport in Europa und 
möchte bewusst den Kontakt zwi-
schen unterschiedlichen EU-Län-

dern herstellen. Einer der aktuellen 
Schwerpunkte ist dabei die Digita-
lisierung - hier kommt dann unter 
anderem die Stockacher Berufs-
schule zum Zug. So hatte sich be-
reits im Jahr 2015 eine erste Eras-
mus-Partnerschaft zwischen Polen 
und Irland gebildet. Nachdem das 
damalige Projekt beendet war, war 
für die polnische Projektleiterin 
Malgorzata Florczyk klar: Es soll 
weitergehen, mit mehr Partner-
schulen! Beide Nationen entschie-
den sich jeweils für ein weiteres 
Land, Irland wollte Deutschland 
mit an Bord holen, Polen entschied 
sich für eine Schule aus Portugal. 
Die definitive Auswahl der Schule 
wurde dann ganz unkonventionell 
über Google Maps getroffen, so 
die Lehrerin aus Polen. Dort habe 
sie nach Schulen gesucht, die der 
ihren möglichst ähnlich seien und 
das BSZ Stockach wurde hier als 
solche auserkoren. 
Kurz zuvor brachte Andreas Mai-
er, Abteilungsleiter des Berufskol-
legs und Wirtschaftsgymnasiums 
am BSZ, seine Schule auf der 
Plattform „eTwinning“ ein, welche 
es Schulen innerhalb Europas er-
möglicht, sich zu präsentieren und 
Kontakte untereinander herzustel-

len. Dies ermöglichte Malgorzata 
Florczyk auf die heutige BSZ-Rek-
torin Saskia Metzler zuzugehen, 
wo das Projekt ebenfalls Anklang 
fand. 
2019 ging es dann an die Umset-
zung: „Combining IT and mar-
keting to help make learning a 
language fun“, das Erlernen einer 
Sprache und die Bereiche Infor-
matik und Marketing zusammen-
bringen. Entsprechend stand zum 
einen der sprachliche Austausch 
im Fokus, wo die Deutsch lernen-
den Schüler aus Irland explizit un-
terstützt werden und insbesondere 
der Gebrauch der Weltsprache Eng-
lisch gut gemeinsam geübt wer-
den konnte. Als rahmengebende 
Aufgabe an jede der vier Schulen 
wurde zudem eine App entwickelt, 
in der die eigene Heimatregion 
touristisch präsentiert und bewor-
ben wird. Hier ergänzen sich diese 
durch ihre verschiedenen Schwer-
punkte sehr gut: Während Mayer 
die Überschneidungen im Profil 
des Projekts und der beteiligten 
Klasse WGI11 (jetzt WGI12) des 
Stockacher Wirtschaftsgymnasi-
ums eher im Bereich Marketing 
und der Bewerbung der entstan-
denen App sieht, glänze wiederum 

die irische Schule eher im Bereich 
IT: „So profitieren wir von den ge-
genseitigen Stärken und konnten 
voneinander einiges lernen.“ 
Die Diversität der Schulen spie-
gelt sich dabei auch unter den 
jeweiligen Koordinatoren für das 
Projekt wieder. So unterrichtet die 
Gesamtleiterin der Partnerschaft, 
Malgorzata Florczyk, an der „Ze-
spół Szkół Economicznych Nr. 1 
W Krakowie“ in Krakau, Polen 
Englisch. Caroline Locherer, die 
seit Oktober 2021 die Koordinati-
on für EU-Projekte am BSZ inne 
hat, nachdem Saskia Metzler das 
Amt als Rektorin übernahm, un-
terrichtet ebenfalls Englisch, sowie 
Spanisch. Als IT-Lehrkräfte mit 
entsprechendem Fachwissen für 
das Projekt ergänzen die Lehre-
rin Brianán Fox der „St. Ciarán's 
Community School“ in Kells, Ir-
land und Paulo Ribeiro von der 
„Escola Secundário de Loulé“ in 
Loulé, Portugal das koordinieren-
de Quartett.
Auch abseits der Projekte und 
Präsentationen kam der kulturelle 
Austausch zwischen den Schülern 
während den fünf- bis siebentägi-
gen gegenseitigen Besuchen nicht 
zu kurz. Ursprünglich war geplant, 

die Besuche von 2019 bis 2021 
in regelmäßigen Abständen von 
etwa 6 Monaten durchzuführen, 
nun musste das volle Programm 
in diesem Jahr nachgeholt wer-
den. Den Anfang machte der Trip 
nach Irland im April, gegen Ende 
Mai folgte Portugal und vor dem 
aktuellen Abschluss in Deutsch-
land war Polen noch die vorletzte 
Destination. Egal ob Müllsammeln 
am irischen Meer, Surfen im tiefen 
Süden Europas oder Ende Juni der 
Besuch des Konzentrationslagers 
Auschwitz in Polen, die Schüler 
hatten dabei viele Gelegenheiten 
miteinander und mit der jeweili-
gen Kultur in Kontakt zu kommen. 
Sehr zur Freude von Andreas 
Maier hatten sich die jeweils etwa 
12-15 Schüler der vier Nationen 
dabei zunehmend vermischt und 
waren in ihrer Freizeit immer wie-
der eigenständig in multinationa-
len Kleingruppen losgezogen. Bis 
zum nächsten Besuch standen die 
Schüler dann jeweils vor der Auf-
gabe, ihre gewonnen Eindrücke, 
Bilder und Videos aufzuarbeiten 
und beim erneuten Aufeinander-
treffen zu präsentieren, so auch 
am Montagvormittag in Stockach 
mit Bildern aus Krakau. 

Für die Schüler des BSZ war der 
Umgang mit den „fremden“ Nati-
onen zunächst mit Überwindung 
verbunden. „Aber man kommt 
schnell rein und die Anderen sind 
sehr offen“, das habe es ihnen 
zunehmend leicht gemacht, so 
Marius Zehnle, einer der Schüler 
am Wirtschaftsgymnasium. Denn 
insbesondere die Kommunikation 
miteinander war zentral bei dem 
Projekt, das üben zu können habe 
sie im Umgang mit „fremden Kul-
turen sicherer gemacht. Aus dem 
Austausch der Kulturen haben wir 
auch für uns Einiges mitgenom-
men“, bestätigt auch sein Mitschü-
ler, Clemens Hirschle.
An der Stockacher Berufsschule 
wird das Schulprojektquartett - 
zumindest was den Rahmen unter 
Erasmus angeht - in dieser Woche 
seinen Abschluss finden. Gemein-
sam besuchen die europäischen 
Schüler dabei unter anderem die 
Bodenseewasserversorgung in 
Sipplingen, das Zeppelin-Muse-
um Friedrichshafen und die Stadt 
Konstanz. Darüber hinaus wolle 
man den Kontakt aufrechterhal-
ten und langfristig möglicherweise 
auch eine offizielle Partnerschaft 
zwischen den Schulen etablieren.

Stockach

BSZ macht den Abschluss bei Erasmus

Die Schüler der vier europäischen Schulen, die aktuell am Stockacher Berufsschulzentrum zusammenkommen. Ganz rechts im Bild die beteiligten Lehrer der Schulen, von rechts: Duarte Duarte (BSZ Stockach), 
Brianán Fox (Projektkoordination der „St. Ciarán's Community School Kells“, Irland), Jaime Travassos (Escola Secundário de Loulé, Portugal), Caroline Locherer (Projektkoordination für die BSZ Stockach), 
Paulo Ribeiro (Projektkoordination der „Escola Secundário de Loulé“, Portugal), Malgorzata Florczyk (Leiterin des Gesamtprojekts von der „Zespół Szkół Economicznych Nr. 1 W Krakowie“, Polen) 
 swb-Bild: ak

Im März ging es nicht, 
den wirklichen 75. 
Geburtstag des Pestaloz-
zi-Kinderdorfs zu feiern. 

von Oliver Fiedler
Doch nun konnte ja ganz ohne 
Einschränkungen das Wiegen-
fest begangen werden, nach-
dem man den Besuch von 
Sozialminister Manne Lucha 
mit dem Gastspiel von Marie 
Luise Marjan und dem Kur-
pfälzischen Kammerorchester 
Mannheim unter einen Hut ge-
bracht hatte, am Samstag mit 
einer öffentlichen Gala in der 
Roßberghalle. Unter der Mode-
ration von Thomas Warndorf 
gab es da manches nicht nur 
von Geschäftsführer Bernd 

Löhle zu erfahren. Über die Idee 
der beiden Gründer, und was 
der Geist des Pädagogen Pesta-

lozzi auch heute noch bedeutet 
in der individuellen Förderung 
junger Menschen. 3.300 Kin-

der und junge Menschen waren 
schon hier in den 75 Jahren 
Kinderdorf hier in Wahlwies, 
derzeit sind es 150 in 26 Fami-
lien. Waren es am Anfang die 
Kriegswaisen in einer Zeit gro-
ßer Not, sind es heute eher die 
Kindeswohlgefährdungen, Be-
ziehungstraumata, für die das 
Jugenddorf der Ort der nötigen 
Distanz und Neuorientierung 
werde.
Die ehemalige „Mutter Beimer“ 
aus der Lindenstraße, Marie Lu-
ise Marjan, war keineswegs aus 
Zufall eingeladen. Die inzwi-
schen 82-Jährige ist ja bekann-
terweise selbst ein Waisenkind, 
das ganz klein zu Pflegeeltern 
kam, welche erst nach sieben 
Jahren das Mädchen adoptie-
ren konnten. Sie habe damals 

die richtigen Eltern bekommen, 
und diese hätten alles für sie 
getan, blickte die noch ganz 
schön fitte Marie Luise Marjan 
zurück und hatte gleich einen 
klaren Appell an den Sozialmi-
nister Manne Lucha, nämlich 
hier schneller zu werden mit 
dem Adoptionsrecht, weil da 
Familien viel zu lange warten 
müssten.
Der Minister nahm den Ball 
zumindest hier in der Roß-
berghalle mit einer Hand auf. 
Man sei ja gerade dabei, das 
Landesjugendhilfegesetz zu 
renovieren, einen klaren Mas-
terplan Jugend aufzustellen.  
Lucha zollte einen sehr hohen 
Respekt für die Arbeit des Kin-
derdorfs. Hier werde das afrika-
nische Sprichwort, dass es ein 

ganzes Dorf brauche, um ein 
Kind zu erziehen, wirklich ge-
lebt. Das Kinderdorf habe mit 
seiner Größe und seiner Vielfalt 
eine enorme Bedeutung für den 
ganzen Südwesten.
Stockachs Bürgermeister Rai-
ner Stolz, der auch für die Stif-
tung sprach, zeigte wirklich 
stolz, dass es zwei besondere 
sozialpolitische Einrichtungen 
in der Stadt gab, als er vor 30 
Jahren sein Amt antrat: und es 
gibt sie mit dem Krankenhaus 
und dem Pestalozzi-Kinderdorf 
heute noch. Dieses „Dorf im 
Dorf“ hier in Wahlwies, sei ein 
nicht immer einfaches Mitein-
ander gewesen, so Stolz. Stolz 
verwies auch darauf, dass das 
Kinderdorf ohne Spenden nicht 
existenzfähig wäre.

Stockach-Wahlwies

„Ohne Spenden wird's wohl nie gehen“

Kinderdorf-Geschäftsführer Bernd Löhle, Schauspielerin Marie Lu-
ise Marjan und Sozialminister Manne Lucha bei einem gemeinsa-
men Bild am Rand des Festakts zum 75. Geburtstag des Pestaloz-
zi-Kinderdorfs. swb-Bild: of
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Interessiert? Mail an k.kroll@wochenblatt.net

Wir danken euch ganz
herzlich für all die
Glückwünsche und

schönen Geschenke, die
tatkräftige Unterstützung

und die gelungenen
Überraschungen.

 
 

 Wir haben uns sehr
gefreut, es war ein

unvergesslicher Tag!
 

Sonja & Philippe 
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Ihre Anzeige im Wochenblatt

individuelle Gestaltung und Verteilung 

in 86.857 Haushalte der Region

91 mm x 195 mm // Farbe

für 696,15 Euro
inkl. Mwst.

FAMILIENANZEIGEN
      Danksagungen

Die Hochzeit ist ein mehr als beson-
derer Moment im Leben, den wir mit 
unseren Liebsten verbringen wollen. 
Wir möchten zusammen mit Ihnen 
diesen besonderen Moment in der 
Printausgabe des Wochenblatts her-
vorheben - mit einem Design, auf Sie 
und Ihr Event abgestimmt!

Mit dem gedruckten Wochen-
blatt beliefern wir wöchentlich  

86.857 Haushalte in den 
Gebieten Singen, Radolfzell, Riela-

singen-Worblingen, Volkertshausen 
und Steißlingen sowie dem Hegau 

und Stockach. Mit Ihrer Anzeige 
bei uns im Wochenblatt können 

Sie ganz unkompliziert Familie und 
Freunde erreichen.Anzeigenschluss

spätestens Dienstag 11:30 Uhr zwei Wochen vor 
Erscheinungstag (Erscheinung mittwochs)

Dein Event? 
  Dein Design!

FAMILIEN ANZEIGEN

   Familienanzeigen im                         , immer ein Stück Erinnerung»

Thomas (Sandy)
† 08.09.2022

Wir sind unendlich traurig und erschüttert über deinen Tod und dankbar
für jede Stunde mit dir. Was uns bleibt, sind die Erinnerungen.

In stiller Trauer
Deine Freunde vom MC Nenzingen

Leo, Frank, Freddy, Roland, Armin & Tanja, Gerhard & Uschi, Peter & Dagmar

Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist Erlösung eine Gnade.

Völlig unerwartet müssen wir Abschied nehmen von

meiner lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter,

Oma, Schwester, Schwägerin, Patin und Tante

Christa Löhle

geb. Neumann

* 18.10.1946 z15.09.2022

Engen

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Richard

Thomas und Karin

Jens und Nadine mit Anna und Joris

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

den 29.09.2022, um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Engen statt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteil-
nahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten und ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderen Dank an
die Sozialstation St. Elisabeth
für die liebevolle Pflege,
die Gemeinschaftspraxis Oexle/Wiesen-
danger für die langjährige Betreuung.

Im Namen der Familie
Rosemarie Deckel

         Singen, im September 2022

Hans-Peter
Deckel



Ihre Familienanzeige in der Wochenblatt-Printausgabe in über 80.000 Briefkästen + E-Paper : www.wochenblatt.net

» In einer Situation, die sehr persönlich und emotional ist und 
in der in kurzer Zeit sehr viele Entscheidungen zu treffen sind, 

möchte ich Sie unterstützen und Ihnen behilflich sein. «

Ihre Anzeigenberaterin für die Familienanzeigen : Tina Caputo | Tel : 07731 / 8800 - 122 | E-Mail : familienanzeigen@wochenblatt.net
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MIT DEM ...

DER
LIEBEN 
GEDENKEN

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Hildegard Grafe
geb. Ullmann

* 14.12.1926          † 2.9.2022

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir sie in aller 
Stille auf dem Friedhof in Arlen beigesetzt.

 Im Namen aller Angehörigen
 Karla und Anett

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach

Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de

www.steinhandwerk.de
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Seit diesem Tag war plötzlich nichts mehr wie zuvor.

Gebhard „Meckes“ Röck
Du begabst Dich tapfer und anfangs
kämpferisch auf den langen und
widrigen Weg den Dir Deine Krankheit
vorgab.
Wir konnten Dich hier nur ein Stück weit
begleiten und Dir zur Seite stehen, denn
durchs Ziel, Deine Erlösung, musstest
Du alleine gehen.
Am 13. September 2022 war es für
Dich geschafft.
Als Ehemann, Papa und Opa warst Du
uns stets Ratgeber, Mutmacher, 
Unterstützer und unser „Macher“ mit 
harter Schale und weichem Kern.

Für immer in unseren Herzen und gemeinsamen Erinnerungen:
Deine Geli
Alex mit Luzie, Madeleine, Niclas mit Nadine
Simone mit Bernd, Johanna mit Oli

Seine Beisetzung findet im kleinsten Familienkreis auf dem Friedhof
in Rielasingen statt.

Das Leben ist ein Würfelspiel.

Wir würfeln alle Tage.

Dem einen bringt das Schicksal viel,

dem andren Müh‘ und Plage.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied

genommen von unserem Vater, Opa, Uropa,

Bruder, Schwager und Onkel

Ewald Hertrich

* 20.03.1938 z02.09.2022

Todesanzeige und Danksagung

In stiller Trauer

Andreas und Claudia

Udo

Marco mit Familie

Daniel mit Familie

Karl mit Familie

sowie alle Verwandten und Freunde

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Urnenbeisetzung im

engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Engen statt.

Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wir auf

diesem Wege unseren herzlichen Dank aus.

In Lie

geno

E

Tode

Nachruf
Am 03. September 2022 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Reinhard Ziegenbalg
im Alter von 76 Jahren.

Herr Ziegenbalg war 27 Jahre lang, bis zu seinem Renteneintritt am 
01.05.2011, in unserem Unternehmen, zuletzt in unserer Abteilung 
Elektronik als Maschinenbediener beschäftigt.

Er war ein loyaler und geschätzter Mitarbeiter, der seine berufliche 
Tätigkeit stets mit großem Engagement und Fleiß wahrgenommen 
hat.

Wir werden ihm aufgrund seiner menschlichen und 
freundschaftlichen Art ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gehört seiner Familie.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der
BCS Automotive Interface Solutions GmbH, Radolfzell

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Helmut Hartmann
Herr Hartmann war über 48 Jahre in unserem Unternehmen 
beschäftigt. Am 5. Mai 1958 begann er seine Ausbildung als 
Maschinenschlosser. Nach erfolgreicher Ausbildung arbeitete 
Herr Hartmann, bis zu seinem Ruhestand im Jahr 2006, als 
Fräser im Modellbau.

In all den Jahren haben wir Helmut Hartmann als einsatzfreu-
digen und hilfsbereiten Mitarbeiter kennengelernt. Wir sind 
ihm für seine langjährige, verdienstvolle Arbeit zu großem 
Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

FONDIUM Singen GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Wilhelm Loy
der am 16. September 2022 im Alter von 89 Jahren
verstorben ist. Herr Loy war bis zu seinem Ausscheiden 
im Dezember 1995 über 15 Jahre in unserer Abteilung 
Fabrikation Mischerei beschäftigt und wir haben ihn 
als äußerst zuverlässigen, hilfsbereiten und
einsatzfreudigen Mitarbeiter erlebt, der bei 
Vorgesetzten und Kollegen große Anerkennung und 
Wertschätzung fand.

In dankbarer Erinnerung nehmen wir von dem 
Verstorbenen Abschied und werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

           Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
           Nestlé Deutschland AG
           Maggi-Werk Singen

Herzlichen Dank!
Sagen wir allen, die sich in stiller Trauer um

Alfred Zimmermann
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme,  

Verbundenheit und Wertschätzung in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Irmgard Zimmermann
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In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von unserer Schwester, Schwägerin, Tante und Patin

Vera Gutke
* 12.10.1938            † 26.08.2022

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir sie im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Worblingen beigesetzt.

Herzlichen Dank an
das Pflegeheim Michael-Herler
Frau Judith Gigl für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
an das Bestattungsinstitut Bernhard Ruf für die gute Betreuung
und den wunderschönen Blumenschmuck.

Worblingen, im September 2022 Die Geschwister
 mit Familien

Danksagung

Lucia Rogosch
Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnahme und ihr Mitgefühl auf so 
liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, die schwere 
Last des Abschieds leichter machten und sie auf ihrem letzten Weg

begleitet haben.

Bohlingen Im Namen aller Angehörigen
im September 2022 Hans Peter Rogosch

Am Ende war es Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Reinhard Stürznickel
* 20. Oktober 1938 ¤ 13. September 2022

Volkertshausen,
im September 2022

In lieber Erinnerung
Deine Margarethe
Reinhard und Andrea
mit Lisa und Katrin
Regina und Vasil mit Janine
Christian
sowie alle Angehörigen

Rosenkranz Mittwoch, 21. September 2022 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Verena in Volkertshausen.
Wortgottesdienst am Freitag, dem 23. September 2022 um 14.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Verena in Volkertshausen.
Im Anschluss Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Volkertshausen.

DANKSAGUNG

Johann „Hans“ Aigeldinger

Im Namen aller Angehörigen
Klaus, Karl, Hans-Peter und Jürgen

Radolfzell, im September 2022

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erhalten.

Wir möchten uns hiermit bei allen bedanken, die uns durch tröstende Worte sowie
durch Blumen- und Geldspenden ihr Mitgefühl bekundeten.
Besonders danken wir dem Team vom Hospital Zum Heiligen Geist für die
fürsorgliche Pflege sowie der Arztpraxis Dres. Thomas Dambacher und
Klaus Krbek-Weingarten für die gute ärztliche Betreuung.

NACHRUF
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Hartmut Engel
der am 08. September 2022 im Alter von 77 Jahren verstorben ist. Herr Engel gehörte über 
13 Jahre unserem Unternehmen an und war bis zu seinem Ausscheiden im September 
1993 Mitarbeiter in unserer Technischen Abteilung. Wir haben ihn in all den Jahren als 
engagierten und gewissenhaften Mitarbeiter kennengelernt. Seine Freundlichkeit und 
Hilfsbereitschaft fand bei Vorgesetzten und Kollegen große Anerkennung.
 
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
 
 Werkleitung, Betriebsrat und Belegschaft
 Nestlé Deutschland AG
 Maggi - Werk Singen

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Auch der schönste Sommer will einmal Herbst und Welke spüren,
halte, Blatt, geduldig still, wenn der Wind will dich entführen.
Spiel dein Spiel und wehr dich nicht, lass es still geschehen,
lass vom Wind, der dich bricht, dich nach Hause wehen.

Erika Eyer
geb. Beschle

* 23.06.1932           † 01.09.2022

In Liebe haben wir Abschied genommen von meiner lieben
Mutter, Patin und Tante.

Singen, im September 2022 Erika Griesbaum und Udo
 Dagmar und Jürgen
 Fritz und Monique
 Angelika

Eveline
Sprinkart

Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und mit uns
gemeinsam Abschied nahmen.

Besonders bedanken wir uns bei Herrn Diakon Ehinger
für die einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.

Überlingen am Ried, Im Namen aller Angehörigen
im September 2022 Inge Sprinkart
 Isolde Martin

Ein Teil von Dir wird in uns weiterleben, 
und ein Teil von uns wird immer bei Dir sein. 

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist. 
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war. 
Danke für deine Nähe, die uns Geborgenheit gab. 
Danke für deine liebenswerte, herzensgute und fröhliche Art. 
Danke, dass es Dich gab! 

Wolfgang Kaltenbrunner 

* 04.08.1936  �16.09.2022 

In Liebe 
Ella  

Annette  

Uli und Sanja  

Alena und Andi  

Tim 

Winfried und Familie 

Die Beerdigung findet am Freitag, 23.09.2022 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Arlen statt. 

Ein Teil von Dir wird in uns we

Kevin Muscheler
„Bombi 0215“

* 26.12.2001        † 15.09.2022

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still, doch unvergessen.
Spuren hast du hinterlassen,

wir können es noch nicht fassen.
Viel zu früh musstest du gehen,
du wirst uns allen immer fehlen.

In ewiger Liebe
Deine Eltern und Deine Schwester

Deine Freunde
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Sonntag, 
25. September 2022, um 15 Uhr in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, 
Beethovenstr. 50 in Singen statt.
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Auch im letzten Jahr konnte in
Engen der Ökomarkt durchgeführt
werden, wenngleich unter doch
markanten Auflagen, um damit für
»Abstand« zu sorgen. Dieses Jahr
ist am Samstag, 25. September,
von 11 bis 18 Uhr jedoch wieder
fast alles und vor allem viel im Ge-
spräch möglich, was das Flair
eines Marktes eben ausmacht. 
Als Novum hat der Markt dieses
Jahr im »Alten Stadtgarten« ober-
halb der Atstadt eine Garten- und
Pflanzbörse im Stil eines Floh-
markts zu bieten, für den sich die
Anbieter aber wegen des begrenz-
ten Platzangebots vorab anmelden
müssen. Das »Oktoberle«, am glei-
chen Tag, lädt darüber hinaus zum
Bummeln und Entdecken in den
beteiligten Geschäften der Alt- und
Innenstadt ein, die ja auch ein be-
sonderes Portfolio haben.
In der 29. Auflage ist der Engener
Ökomarkt immer noch ein Allein-
stellungsmerkmal Engens für die
Region. »Diesen Mix zwischen In-
formation, Bummeln und Genießen

gibt es sonst nicht in der Umge-
bung« zeigte sich Bürgermeister
Johannes Moser bei der Vorstel-
lung des Programms zusammen
mit Organisatorin Michaela
Schramm aus dem Stadtbauamt
ganz stolz.
Auf dem Markt wird Engen auch
wieder einiges zu bieten haben.
»Wir haben dieses Jahr das Glück,
wieder ganz viele Marktstände be-
kommen zu haben, so dass es
wohl 60 Stände sein werden, die
hier in die Altstadt mit ihren Pro-
dukten, Dienstleistungen oder In-
formation einladen«,  wie Michaela
Schramm als Umweltbeauftragte
ankündigte. Auch einige Kunst-
handwerker kämen gerne wieder,
weil der Markt gute Möglichkeiten
biete. 
Möglich sind nun auch wieder die
beliebten Mitmachaktionen wie die
historische Saftpresse auf dem
Kirchplatz, die man sogar mit eige-
nem Obst oder solchen von den
Bäumen mit dem grünen Band be-
stücken kann, bei denen die Stadt

Engen aktuell zum Obstsammeln
für jedermann einlädt. Und den 
gepressten Saft kann man sich
sogar Mitnehmen, wie Michaela
Schramm informierte.
Ein Novum dieses Jahr ist der erste
Gartenflohmarkt, der im Alten
Stadtgarten stattfindet. Dort kön-
nen Benutztes oder nicht mehr Be-
nötigtes, wie überzähliges Garten-
gerät, Töpfe, Stauden, Gräser,
Sträucher getauscht oder für sym-
bolische Beiträge verkauft werden.
Hier soll im wahrsten Sinne eine
Kreislaufwirtschaft praktiziert wer-
den, wünschen sich die Initiatoren.
Damit der Markt in geordneten
Bahnen verläuft, gibt es ein Anmel-
deformular auf der Homepage der
Stadt Engen, bei Fragen geht das
per Mail an mschramm@engen.de. 
Das Anmeldeportal wurde am
Montag geöffnet. Bei dem Öko-
markt zeigt natürlich die Energie-
agentur und Energieberatung des
Landkreises zusammen mit den
Stadtwerken Flagge, um über die
Möglichkeiten zum Energiesparen

zu informieren – bis zur Elektromo-
bilität mit einem Fahrzeug vor Ort.
Wie in den letzten Jahren erfolg-
reich umgesetzt, wird auch an die-
sem letzten Septemberwochen-
ende der »Ökomarkt« wieder das
»Oktoberle« treffen, sprich, einem
verkaufsoffenen Sonntag, für den
die Resonanz laut dem Verein Mar-
keting Engen (MEV) ganz vielver-
sprechend sei. 
Beim Bummeln kann man an die-
sem Sonntag sogar gewinnen,
denn die Geschäfte veranstalten
ein gemeinsames Gewinnspiel mit
anschließender Verlosung, wie die
Vorsitzende des MEV, Berta Baum,
auf Anfrage sagte. Oliver Fiedler

MARKTPLATZ DER INFORMATIONEN

Engens Altstadt taucht wieder in ein Flair des Ökomarkts, bei dem man
besonders viel regionale Nähe zwischen Erzeuger und Verbraucher erle-
ben kann. swb-Bild: Archiv

Der Ökomarkt in Engen ist immer auch ein Marktplatz der Informationen rund um eine gesunde Lebensweise. swb-Bild: Archiv/of
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» MEHRTAGES-
EVENTS

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
23.09. bis 25.09. | Ehinger Herbstfest.
Viel Musik und gute Unterhaltung er-
wartet die Gäste beim Ehinger
Herbst fest. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Weitere Infos unter:
www.herbstfest.de.

» DO. 22.09.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:30 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter

www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

THEATER
RAMSEN
Theater 88 | 20:00 Uhr | Die 12 Ge-
schworenen. Nach einer sechstägi-
gen Gerichtsverhandlung sollen
zwölf Geschworene über das Schick-
sal eines neunzehnjährigen Jungen
entscheiden, der seinen Vater kalt-
blütig mit einem Messer ermordet
haben soll. Weitere Termine und Info
unter www.theater88.ch.

» FR. 23.09.
JAZZ/BLUES

SINGEN
GEMS Kulturzentrum | 20:30 Uhr |
Jakob Manz Project. Funkige
 Grooves, rockige Riffs und eingän-
gige Themen, aber auch Balladen ge-
hören zum Repertoire. Reservierung
unter karten@jazzclub-singen.de.

LESUNGEN
ENGEN
Stadtbibliothek, Hauptstr. 8 | 20:00
Uhr | Buchvorstellung Anna Katha-
rina Hahn. Die Stuttgarter Erfolgsau-
torin stellt vor: »Aus und davon«, ein
Panorama zwischen Generationen

und Kontinenten – eine Familie im
Ausnahmezustand. Weitere Informa-
tionen unter www.engen.de.

WORKSHOPS
NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 14:00 Uhr | Schlag
auf Schlag – Die Sense richtig den-
geln. Dengeln bezeichnet den Vor-
gang des Schärfens einer Sense oder
Sichel. Hierbei wird kein Schleifstein
benötigt, sondern das Sensenblatt
wird durch Hämmern dünn ausge-
trieben. Weitere Informationen unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

» SA. 24.09.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Freilichtbühne hinter dem Rathaus
| 19:30 Uhr | Abendliche Führung mit
Nachtwächter und Bürgersfrau. Um
die Städte vor Dieben, Feuer und
Unfug zu bewahren, hat man seit al-
ters her Nachtwächter bedienstet.
Der Nachtwächter und die Engener
Bürgersfrau entführen beim Rund-
gang durch die Altstadt ins Jahr
1800. Anmeldung erforderlich. Wei-
tere Infos unter www.engen.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch | 19:00 Uhr |
Lange Museumsnacht. Kunst, Ge-

schichte, Musik und Kulinarik an
einem Abend an verschiedenen
Schauplätzen. Weitere Infos unter
www.messkirch.de.

KONZERTE
SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr |
»Künstlerseele«. Die Südwestdeut-
sche Philharmonie Konstanz unter
der Leitung von Marcus Bosch spielt
Werke von Mieczyslaw Weinberg
und Hector Berlioz und wirft dabei
einen tiefen musikalischen Blick in
die »Künstlerseele«. Infos unter
www.stadthalle-singen.de.

ÜBERLINGEN AM RIED
Hl. Kreuz Kirche, Kirchplatz 5 | 20:00
Uhr | Lange Nacht der Kirchen. »Die
Nacht wird hell wie der Tag« organi-
siert von den Firmanden. Sven Men-
del und seine Jugendkantorei bieten
nach dem 19-Uhr-Gottesdienst die
Möglichkeit zu einem interaktiven
Konzert an.

WORBLINGEN
St. Nikolaus Kirche, Im Bünd 5
| 20:00 Uhr | Lange Nacht der Kir-

chen. »Die Nacht wird hell wie der
Tag« organisiert von den Firmanden.
Konzert mit Frau MD Ulrike Brachat
und den Philianer.

THEATER
BOHLINGEN
St. Pankratius Kirche, Bohlinger
Dorfstr. 18 | 20:00 Uhr | Lange Nacht
der Kirchen. »Die Nacht wird hell wie
der Tag« organisiert von den Firman-
den. »Abgerungen«: Das Einperso-
nenstück handelt von einem
Schriftsteller, der sich darauf einge-
lassen hat, ein Theaterstück über den
Pallotinerpater Henkes zu schreiben.

VORTRÄGE
ARLEN
St. Stephan Kirche, Kirchgasse 1
| 18:00 Uhr | Lange Nacht der Kir-
chen. »Die Nacht wird hell wie der
Tag« organisiert von den Firmanden.
Kunstaktion mit Antonio Zecca. Der
Künstler wird an diesem Abend ein
dreiteiliges Kunstwerk (drei Lein-
wände) in der Kirche schaffen. Um
23 Uhr Nachtgebet zum Abschluss.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

in der Schloßberghalle 

Musikverein Leipferdingen
Selbstgemachte Dünnele • Most – Mostbowle 
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Friedingen e.V.

Dünnelefest Friedingen 
24.09.2022 ab 16 Uhr

spielt

Werke von
Brahms, Grieg,
Elgar, Schostakovich und
Beethoven: Klavierkonzert c-moll

Piano:
Yulia Miloslavskaya

Leitung:
Wolfram Lucke

Das

Samstag, 8. Okt.´22, 20 Uhr
Rathaus Singen, Bürgersaal
                        Tickets zu € 15,- (Kinder unter 16 Jahren frei)
im Vorverkauf bei  und an der Abendkassewww.reservix.de
Einlass entsprechend den aktuellen Covid-Regeln

Benefiz-Konzert

GERO‘s Sonntags-Flohmarkt

Aufbau ab 12.30 Uhr, pro m 9,- €
Info:  Tel. 0172 / 7 97 60 02 

– Anzeigen – – Anzeigen –

„Radolfzell ist heute 
die Kulturhauptstadt in 
Deutschland“ unterstrich 
Moderator Matthias 
Berg bei der inzwischen 
schon 23. Verleihung 
des Bundeskunstpreises 
für Menschen mit Behin-
derung am Sonntag im 
Radolfzeller Milchwerk, 
die im Rahmen einer 
festlichen Gala durchge-
führt wurde. 

von Oliver Fiedler

Und Berg unterstrich auch im-
mer wieder, dass Kunst immer 
etwas mit Förderung zu tun 
habe, was hier freilich durch 
das Kulturverständnis der Ra-
dolfzeller vorbildlich geschehe.
Schirmherrin des diesjährigen 
Kunstpreises war die Bun-
destagsabgeordnete Dr. Lina 
Seitzl. Es sei als junge Bundes-
tagsabgeordnete auch die erste 
Schirmherrschaft, die sie über-
nommen habe. „Ob in der Ar-
beitswelt, beim Sport oder im 
kulturellen Leben, Menschen 
mit Behinderung bereichern 
unsere Gesellschaft. Sie stellen 

sich Herausforderungen, freu-
en sich über Erfolge und sind 
kreativ. Kunst verleiht die-
ser Kreativität Ausdruck und 
transportiert Emotionen. Doch 
allzu oft bleiben die Empfin-
dungen von Menschen mit 
Behinderung unsichtbar. Doch 
in der Kunst kann sich jeder 
ausdrücken und Menschen 
werden nicht anhand ihrer Be-

hinderung beurteilt, sondern 
anhand ihrer Persönlichkeit 
und Begabungen, die sich in 
ihren Werken widerspiegeln“, 
sagte sie in ihrem Grußwort.
„Mein Ziel ist es: Radolfzell 
soll für ein tolerantes Mitei-
nander stehen, in dem alle 
Menschen die gleichen Chan-
cen haben, sich gegenseitig 
achten und respektieren und 

zusammen nach vorne blicken. 
Und dabei leistet Kunst einen 
wichtigen Beitrag zur echten 
Teilhabe. In der Kunst ist jeder 
Mensch gleich. Es zählt nur die 
Fantasie und Kreativität“, for-
mulierte OB Simon Gröger in 
seiner Rede zur Begrüßung der 
Preisträger. 
Oßwald Ammon, der Behin-
dertenbeauftragte des Land-

kreises, ließ es sich natürlich 
nicht nehmen, persönlich an 
dieser Gala teilzunehmen. In-
klusion sei ein Marathon, hier 
im Landkreis habe man freilich 
noch nicht allzu viele Kilome-
ter auf dem Weg geschafft, 
meinte er. „Jeder Mensch hat 
das Recht darauf, dabei zu sein, 
denn es ist normal verschieden 
zu sein. In einer inklusiven 
Welt sind alle Menschen offen 
für andere Ideen. Wenn du et-
was nicht kennst, ist das nicht 
besser oder schlechter. Es ist 
normal!“

Siegerin aus Düsseldorf 
kam an den See

Der erste Preis des Bundes-
kunstpreises 2022 ging an 
Wilma Keulertz und ihr Ge-
mälde „Weihnachtsschrecken“. 
Die 92-Jährige, die in Düs-
seldorf-Ratingen lebt, schuf 
das Werk während der Co-
rona-Pandemie. „Zu Beginn 
der Corona-Pandemie im Jahr 
2020 musste ich in meinem 
Appartement 14 Tage in Iso-
lationsquarantäne verbringen. 
In dieser Phase fing ich wieder 
an, trotz Unbeweglichkeit mei-

ner beiden Hände, zu malen 
und zu zeichnen. Ich war faszi-
niert von einer Abbildung der 
Heiligen Corona, die mir mei-
ne Pflegerin Michaela Schmidt 
mitbrachte. Seitdem habe ich 
meine Freude am Zeichnen 
und Malen wiedergefunden. 
Ein Jahr später grassierte noch 
immer die Corona-Pandemie; 
mit diesem Bezug entstand das 
Bild „Weihnachtsschrecken“.“

Ausstellung  
in der Villa Bosch

Die begleitende Ausstellung 
zum Bundeskunstpreis ist vom 
18. September bis einschließ-
lich 13. November in der Villa 
Bosch in Radolfzell zu sehen. 
Einhundert Werke, darunter 
die fünfzehn ausgezeichneten 
Objekte, sind zu bewundern 
und käuflich zu erwerben. 
Die Villa Bosch ist geöffnet 
Mittwoch bis Sonntag, jeweils 
von 14 -17.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.  
Mehr Bilder
unter wo-
chenblatt.
link/kunst-
preis

Radolfzell

Radolfzell als die Kulturhauptstadt

Wilma Keulertz aus Düsseldorf-Ratingen ist die erste Preisträgerin des Bundeskunstpreises für Men-
schen mit Behinderung in diesem Jahr. Die 92-jährige Seniorin war eigens für die Preisverleihung 
angereist. Schirmherrin Dr. Lina Seitzl gratulierte als Erste. swb-Bild: of



RIELASINGEN
St. Bartholomäus Kirche, Laurenz-
Sauter-Platz 1 | 18:00 Uhr | Lange
Nacht der Kirchen. »Die Nacht wird
hell wie der Tag« organisiert von den
Firmanden. Eröffnungsvortrag mit
Bischof Marian Eleganti. Anschlie-
ßend bis 19:30 Uhr Zeit für Fragen an
den Bischof.

WORKSHOPS
NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 09:00 Uhr | Rasen-
mäher mit Handbetrieb – Mit der
Sense mähen. Sensenlehrer Kai
Brunner erläutert alles zum Thema

Sense, anschließend praktische
Übungen. Info und Anmeldung unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.
Freilichtmuseum | 10:00 Uhr | Du
spinnst doch! – Spinnen mit dem
Spinnrad. Vom Schaf bis zum war-
men Winterpulli geht die Wolle einen
weiten Weg. Online-Anmeldung not-
wendig. Weitere Informationen unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:00 Uhr | Tanztheaterworkshop für
Jugendliche ab 14 Jahren. Mit per-
formativen Methoden, Tanz, Musik
und Theater wird auf die Suche nach
dem, was die Lust am Leben aus-
macht gegangen. Weitere Infos
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» SO. 25.09.
FÜHRUNGEN

MESSKIRCH
Bahnhof | 11:45 Uhr | Stadtführung:
Meßkirch und die Ablachtal-Bahn -
linie im 19. Jahrhundert. Am Beispiel
Meßkirchs wird aufgezeigt, wie ent-
scheidend sich die Welt damals in
Deutschland auch durch den Bau der
Eisenbahn verändert hat. Anmel-
dung erwünscht unter Telefon 07575/
2061422. Weitere Informationen
unter www.messkich.de.

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 15:00 Uhr | Das
Kaufhaus Pfeiffer. Das interessante
Gebäude und die originale Ladenein-
richtung mit dem Warenangebot
sind einzigartig. Weitere Infos unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.
Freilichtmuseum | 15:00 Uhr | Klas-
sische Führung. Auch für Gehörlose.
Im Mittelpunkt dieser offenen Muse-
umsführung steht Informatives und
Unterhaltsames zu Haus- und Be-
wohnergeschichten. Infos unter
www.freilichtmuseum-neuhausen.de.

SINGEN
MAC1 Museum Art & Cars | 14:30
Uhr | Öffentliche Führung. Führung
durch die aktuelle Ausstellung
»Dolce Vita«. Das MAC Museum Art
& Cars ist ein Erlebnis für Kunst-,
Oldtimer- und Architekturinteres-
sierte. Weitere Informationen unter
www.museum-art-cars.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:00 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische

Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

HANDEL/SHOPPING
ENGEN
Altstadt | 11:00 Uhr | Ökomarkt. In
diesem Jahr steht die idyllische Alt-
stadt von Engen endlich wieder ganz
im Zeichen des Umweltschutzes. Der
Markt hat sich als regionales Um-
weltforum im Bodensee-Hegau-
Raum etabliert und ist bei den
Teilnehmern und Besuchern glei-
chermaßen beliebt. Weitere Informa-
tionen unter www.engen.de.

LESUNGEN
SINGEN
Die Färbe | 19:30 Uhr | Literatur on
Tour – Lesung mit den Literatursti-
pendiaten des Landes. Weitere Info
unter www.die-faerbe.de

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 10:30 Uhr | Gottesdienst in der Miró-
Ausstellung. Zwischen Mirós Werken
herrscht eine außergewöhnliche At-
mosphäre. Ein ökumenischer Gottes-
dienst wird mit der evangelischen
und katholischen Kirche Stockach
gefeiert. Weitere Informationen unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

PARTIES & FESTE
SINGEN
MAC2 Museum Art & Cars | 09:00
Uhr | Classic Sunday. Oldtimer-
freunde treffen sich auf dem Gelände
des MAC Museum Art & Cars in Sin-
gen zum Austausch und Benzinge-
sprächen. Um 11:00 Uhr findet eine
Sonderführung statt. Infos unter
www.museum-art-cars.com.

SPORT
ORSINGEN-NENZINGEN
Golf-Club Schloss Langenstein
| 14:00 Uhr | Faszination Kurzplatz.
Mit qualifizierten Pros Grundlagen
auffrischen und im Anschluss eine
Runde auf dem öffentlichen 9-Loch-
Kurzplatz spielen. Immer sonntags
von 14 bis 16:30 Uhr. Infos unter
www.schloss-langenstein.com.

» MO. 26.09.
VORTRÄGE

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 19:00 Uhr | Vortrag: Magische Zei-
chen und rätselhafte Formen – Eine
Einführung in Mirós Werk. Leiter des
Stadtmuseums Johannes Wald-
schütz bietet einen Einblick in Mirós

künstlerisches Schaffen und seine
Werke. Weitere Informationen unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» DI. 27.09.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 07:30 Uhr | Stockacher Ausflugs-
fahrt: Ausflug zum Hartmannsweiler-
kopf. »Menschenfresser« oder »Berg
des Todes« wird der Hartmannswei-
lerkopf genannt. Tickets und Info
unter www.stockach.de.
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:30 Uhr | Öffentliche Führung:
Joan Miró – Magie der Zeichen. Mit
einem Glas Sekt in die poetische
Traumlandschaft der Zeichen, Farben
und Formen eintauchen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» MI. 28.09.
KONZERTE

SCHAFFHAUSEN
Stadttheater Schaffhausen | 19:30
Uhr | Salut Salon. In der Bühnen-
show »Die Magie der Träume« von
Salut Salon geht es um Träume und
um den Zauber, der von ihnen aus-
geht. Tickets und Infos unter
www.stadttheater-sh.ch.

LESUNGEN
SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Der
Garten im Mittelalter. »Wissens-
Wert«-Vortrag. Die Diplom-Biologin
Eva Eberwein referiert zu Herkunft,
Gestaltung und Pflanzenschätzen der
Zeit. Tickets und weitere Info unter
www.stadthalle-singen.de.

» AUSSTELLUNGEN
BÜSINGEN
Galerie Alte Schmiede, Junkerstr.
59. Nostalgia. Der Künstler Martin
Becker zeigt unter anderem fast
mystisch wirkende Bilder und er-
gänzt diese durch Landschaftsbilder
aus seinem Schaffen. Infos unter
www.alte-schmiede-buesingen.de.

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. The other space. Die

Figuren und Geschichten der Künst-
lerin Gunilla Jähnichen könnten illu-
strierten Kinderbüchern oder
Comics entsprungen sein. Infos
unter www.museum-engen.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch. Kreisgalerie,
Kirchstr. 7. Ausstellung »Die Mo-
zarts – Wunderkinder auf Reisen«.
Am 6. Juni 1763 verließ die Familie
Mozart ihre Heimatstadt Salzburg,
um eine dreieinhalbjährige West -
europa-Reise anzutreten. Weitere
Infos unter www.messkirch.de.

RADOLFZELL
Waldfriedhof. Skulpturenpfad auf
dem Waldfriedhof. Der Friedhof als
Ort der Erinnerung, Begegnung und
kulturellen Vielfalt. Mit diesem Ge-
danken werden dort 14 verschie-
dene Skulpturen ausgestellt. Infos
unter www.radolfzell-tourismus.de.

Stadtmuseum. Seetorstraße 3.
Sonderausstellung: »Musikstadt –
Stadtmusik«. Die Ausstellung
nimmt das 250-jährige Jubiläum der
Stadtkapelle Radolfzell zum Anlass,
einen Blick auf das gesamte musika-
lische Geschehen in Radolfzell zu
werfen. Weitere Infos unter
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

Villa Bosch. Scheffelstrasse 8.
23. Bundeskunstpreis für Menschen
mit Behinderung. Die Ausstellung
zeigt einhundert Werke von
Künstlerinnen und Künstlern mit
Behinderung aus der ganzen Bun-
desrepublik in Radolfzell. Infos unter
www.kulturbuero-radolfzell.de.

SINGEN
MAC Museum Art & Cars 
MAC 1
Parkstraße 1.
Dolce Vita – oder die wunderbare
Leichtigkeit des Seins.
Galerie im MAC 1
Metamorphosen. Bilder von Birgit
Vischer-King.
MAC 2
Parkstraße 5.
Level 1. Concept Cars und Werner
Pawlok.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Bildern von James Francis
Gill – 60 Jahre Women in Cars. Die
Szenarien laden zum Verweilen,
Träumen und Nachdenken ein.
Level 3. Faszination Superbikes &
Thüga Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski. 
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung: Joan Miró – Magie der
Zeichen. Mirós magische Welten
sind Heimat für Menschen und
Tiere, aber auch für Fantasiegestal-
ten und kuriose Formen. Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de
oder 07771 / 802-300.

» VORSCHAU
SCHAFFHAUSEN
Do., 29.09., 19:30 Uhr, Stadttheater
Schaffhausen. Patti Basler & Phil-
ippe Kuhn: »Nachsitzen«. Spoken-
Word-Kabarett. Die Gründe für die
Nachsitzerei werden analysiert und
überraschend wieder zusammenge-
setzt. Tickets und Infos unter
www.stadttheater-sh.ch.

STOCKACH - WAHLWIES
Sa., 08.10., 10:00 Uhr, Am Maisen-
bühl 30. Herbstmarkt. Die Freie Wal-
dorfschule Wahlwies e.V. lädt zum
Entdecken, Mitmachen und Genie-
ßen ein und bietet Einblicke in den
Schulalltag. Weitere Infos unter
www.waldorfschule-wahlwies.de.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 6,– €, 
ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben 
freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Geschlossen 
vom 19.09. bis 30.09.2022

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC1, MAC2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. – Di. Ruhetag
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Eintritt: 12,– €, 
ermäßigt 9,– €. 
www.museum-art-cars.com

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten: 
Di. – Sa. 10:00 – 17:00 Uhr
So. und feiertags 
13:00 – 17:00 Uhr,
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen.
www.stockach.de

■ Campus Galli Meßkirch
Öffnungszeiten:
01.04. – 29.10.2022 
von 10:00 – 18:00 Uhr
30.10. – 06.11.2022 
von 10:00 – 17:00 Uhr
Buchungen unter 
Tel. 07575 / 2061423
www.campus-galli.de

– Anzeigen – – Anzeigen –

Jakob Manz Project am Freitag, den 23. September 2022 um
20:30 Uhr im GEMS Kulturzentrum, Mühlenstraße 13, Sin-
gen. Der Jazzclub Singen präsentiert Great Young German Jazz mit dem
Project »Natural Energy« des jungen Altsaxophonisten Jakob Manz. Zur
Band gehören der Pianist Hannes Stollsteimer, der Bassist Frieder Klein
und der Schlagzeuger Paul Albrecht. Funkige Grooves, rockige Riffs und
eingängige Themen, aber auch Balladen und ein Solo beherrschen die
Musik auf ihrer ersten CD auf dem Label Act Music. Reservierung unter:
karten@jazzclub-singen.de. Copyright: Thomas Kiehl

FLOHMARKT
Samstag, 24.9., Festplatz

OFFWIESE Singen
9 – 15 Uhr, Aufbau 7 Uhr

Infos: www.timke.com

78054 VS-Schwenningen, Keplerstraße 10 – 12
Tel.: 0 77 20 / 3 31 32
www.kleider-mueller.de         www.facebook.de/KleiderMueller

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr

Sa. 9.00 - 17.00 Uhr

Auf geht‘s !
Jetzt 
beginnt die 
Volksfestzeit !

DIE FÄRBE SINGEN
■ Mona Lisa ohne Rahmen

Die Schauspielerin Dina 
Roos brilliert als »Mona 
Lisa« in dieser Komödie. 
Ihr Bühnenpartner Michel 
Wyss begleitet sie an 
diversen Musikinstrumenten. 
Premiere Fr., Sa., 20:30 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Der zerbrochene Krug

Von Heinrich von Kleist. 
Ist es eine Komödie? Oder ist
es nicht doch eine Tragödie?
Dorfrichter Adam will sein 
Vergehen vertuschen. 
Fr., Di., 20:00 Uhr
So., 18:00 Uhr
Mi. (28.09.), 15:00 Uhr

WERKSTATT
■ Karl

Eine Stückentwicklung von 
Susanne Frieling & 
Ausgehend von Interviews, 
Community-Beiträgen und 
literarischem Material fragt 
»KARL!« nach den familiären,
gesellschaftlichen und 
strukturellen Verhältnissen 
zwischen Geschwistern mit 
und ohne Behinderung.
Premiere: Sa., 20:00 Uhr.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ »Calender Girls«

Das Stück behandelt auf 
umwerfend komische wie
berührende Art wichtige 
Themen unseres Lebens – 
Jugendwahn und Vergäng-
lichkeit, Freunschaft und 
Solidarität, Mut und Toleranz.
Sa., So., 17:30 Uhr.

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER 
SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

Sonntag: gefüllte Kalbsbrust 
 mit Rahmsauce und Butterspätzle 18,90 € 
Singen-Hausen • Auf dem Bohl 5 • Tel. 0 77 31 – 4 92 25

Landgasthaus Bohl

vom Fass

           Fr. & Sa.Schäufele mit Sauerkraut
frische

Schlachtplatte
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